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A Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

83 Sitzung vom 8 Mai
Am VRiniſtertiſch v Loebell Dr Lentze
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung umm uhr

die dritte Leſung des Ekaks
1 Tag Jn der Generaldebatte erhält zunächſt

das Wort
Abg Dr Pachnicke Vp

Nichts iſt ſo ſicher im parlamentariſchen Leben wie die
it So zerfahren aber wie jetzt waren die

Verhältniſſe nie man i immer nicht waseigentlich von uns noch aufgearbeitet werden ſoll Es fehlt
hier die führende Hand ebenſo wie am Königsplatz
Am Sonnabend iſt uns noch ein Geſetz über den Bau von
Arbeiterwohnungen vorgelegt Weshalb nur ſo ſpät Vier
Miniſter haben es unterſchrieben war es etwa ſo ſchwer dieſe
vier Unterſchriften zuſammenzubringen Die Regierung nimmt
viel zu wenig Rückſicht auf uns die Arbeit hier iſt ſo ange
wachſen daß wir e kaum mehr leiſten können Die Ab
lehnung der egierung bezüglich der Frei
karten war direkt verletzend Das Verhalten der Re
gierung uns gegenüber trifft nicht nur uns ſondern das ganze
Volk Der Wehrbeitrag hat große Summen eingebracht er
war eine ſchwere Belaſtungsprobe ich wünſchte nicht daß ſie
wiederholt würde Und doch ſcheint dem Wirtſchaftsleben eine
neue Blutentziehung zu drohen Von neuem hat die
Rüſtungs kommiſſion eingeſetzt neue ungeheure
Opfer werden verlangt Die Herren die dies tun fragen
nicht hre wie das Geld aufgebracht wird ſie bezahlen es
ja ni

Dieſe redenden Admirale und ſchreibenden
Generale diskreditieren unſere auswärtigePolitik Dieſe Herren im Ruheſtand die ſich ſo unruhig ge
bärden rechnen genau aus wie viel uns noch fehlt gegenüber der
Macht des Dreiverbandes ſie ſprechen davon daß wir bald an
gegriffen werden Lachen rechts Lachen Sie doch über die
Reden und Reſolutionen der Alldeutſchen Dem Ausland kann
es nicht oft genug geſagt werden daß die Alldeutſchen nicht das
deutſche Volk daß die echt preußiſchen Leute nicht das
preußiſche Volk ſind Das deutſche Volk iſt friedliebend
und erfreulicherweiſe nimmt die Friedensbewegung zu es iſt
nicht wahr daß ſie zur Feigheit führt wie ihre Gegner behaupten
Dieſe Bewegung muß man auch hier fördern ich bitte die Re
gierung dahin zu wirken daß die Haager Honferenz zu
einer ſtändigen Einrichtung wird Neben der Rüſtungs
geht die Zollagitation Man will das Niveau der Zölle er
höhen will den lückenloſen Zolltarif Wie will man aber damit Han
delsverträge abſchließen Rußland hat einen Handel mit uns von
114 Milliarden zu verteidigen da wird es ſchon überlegen ehe
es einen Zollkrieg mit uns anfängt Erfreulicherweiſe kommen
ſchon aus Rußland ſelbſt Stimmen die zum Frie
den mahnen Um dem deutſchen Getreide aus dem Oſten den
Weg nach dem Weſten zu erleichtern ſollte man unſere Waſſer
ſtraßen ausbauen Der Mittellandkanal muß fertig
geſtellt werden Das Kartell der ſchaffenden Stände iſt tot oder
richtiger geſagt es war nie am Leben

Die Verſuche der Freikonſervativen die Nationalliberalen zu
ſich herüberzuziehen waren ſehr wenig geſchickt Uns wirft man
das Bündnis mit der Sozialdemokratie vor manſollte aber doch Stichwahlabkommen kühler behandeln Lachen
rechts bei ſolchen Abkommen entſcheidet diepilitiſche Situation Alle Parteien haben ſchon Ab
kommen mit den Sozialdemokraten getroffen Zuruf Dom
zu Speyer Die Konſervativen haben auch mit uns ſchon Ab
kommen geſchloſſen ſind ſie dadrrch liberal oder ſind wir dadurch
konſervativ geworden Lebhafte Rufe rechts Nein Neinl
Die Konſervativen mögen keine Sogzi leiden aber ihre Stimmen
nehmen ſie gern Wir ſind durchaus unabhängig und halten auch
den Sozialdemokraten gegenüber unſere Unabhängigkeit aufrecht
wir wollen nicht daß dieſer Unterſchied verwiſcht wird
Sozialdemokratie wendet ſich gegen uns oft ſchärfer als gegen
die Rechte der Vorſtoß gegen den verdienten Prä
ſidenten Kaempf ſetzte allem die Krone aufl Wir ſtehen
auf dem Boden der Verfaſſung ſind weder Revublikaner noch
Kommuniſten Wir bekämpfen auch die Sozial
demokraten Stürmiſches Gelächter rechts Freilich nicht
mit Ausnahmegeſetzen Je konſervativer die Politik deſto mehr
Sogzialdemokraten je liberaler deſto weniger Lachen rechts
Da geht das brennende Rot in ein Roſa über

Das ſehen wir im deutſchen Süden Aber der

Die

Heiterkeit
Radikalismus in der Sozialdemokratie iſt das Werk der Kon
ſervativen Herr von Heydebrand Widerſpruch und Lärm
rechts Und nun zum wichtigſten zur Wahlrechtsfrage
Wie ſteht es damit Jn Altona hat Herr von Heydebrand ge
jagt die Wahlrechtsreform ſei nicht dringend Für dieſe Offen
herzigkeit danke ich ihm Sie iſt begreiflich bei einem Partei
mann nicht bei einem Staatsmann ein Staatsmann muß die
Sache von einer höheren Warte anſehen Das jetzige Wahlrecht
iſt unhaltbar ein Widerſpruch ein Unrecht Das Wahlrecht iſt
Krichtet, wir warten nur auf den Vollſtrecker Lärm rechts
Herr von Dallwitz iſt in Straßburg die Bahn iſt frei möge
Herr von Loebell ſie betreten Lachen rechts Schon das ge
heime und direktte Wahlrecht wäre ein Fortſchritt
Hierfür iſt eine ſichere Mehrheit vorhanden die Regierung
muß nur die Leitung übernehmen Eine Löſung der Wahlrechts
t heye auch im Jntereſſe des Reiches liegen Beifall
nks

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
Si vis pacem para bellum Unſer Nationalbewußtſein

fördernde Vereine ſind durchaus berechtigt ſie zeigen dem Aus
lande daß wir uns vor niemand fürchten Die Fortſchrittliche
Volkspartei hat um ſchnöden Mandatsgewinn drei Mandate den
Sozialdemokraten überantwortet und Abg Pachnicke hat den

Grundſatz grundſatzloſes Kuhhandelſtichwahlab
kommen aufgeſtellt Lebh Widerſpruch links Wirmüſſen die Haltung der Fortſchrittlichen Volk s

tet von unſerem Standpunkt aus als einen
errat anſehen Großer Lärm links Es iſt ein Jrrtum wenn der Abg Pachnicke meint daß dieſes Haus in ſeiner
ehrheit für die Vorwegnahme der Einführung der geheimen

und direkten Wahl geſtimmt ſei Jch verweiſe nur auf die treffen
den Ausführungen des nafionalliberalen Abgeordneten Dr Loh
mann in Hannover Ein Miniſter der eine ſolche

Halle Dienstag den 19 Mai

gale Zeilung
Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmak
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Vorlage machen wärde würde mit einem ernſten mich ſtets bemühen dieſe Beziehungen aufrechtzuerhalten Sie
Mißerfolg zu rechnen haben Hört hört links Wir werden von mir hoffentlich immer ein beſtimmtes Wort
ſind allerdings auch der Anſicht daß unſer beſtehendes Wahlrecht hören ab und zu auch ein ſcharfes aber wiſſent

lich nie ein beleidigendes denn ich werde mich ſtetsvon den verhältnismäßig geringen Mängeln dieihm anhaften Lachen links ſryr werden muß
gegen minderwertige Wahlrechte wie es dasReichstagswahlrecht für Preußen weifellosein würde Weg wird Wir wollen den Grundgedanken

s preußiſchen Wahlrechts aufrechterhalten das Wahlrecht zu
regeln nach dem Vollgewicht der Stimmen Die Regierung darf nicht ohne einen völlig ausgereiften Plan
vor das Haus treten und in dieſem Sinne möchte ich den Mi
niſter des Jnnern bitten die Fragen des Abg Dr Pachnicke zu

be antworten

Die dritte Beratung des Etats iſt mir ein willkommener

Reſſorts zu behandeln Der Abg Dr Pachnicke hat zunächſt über
die Stellung der Staatsregierung gegenüber
der Fremdenlegion Auskunft erbeten Wir widmen dieſer
Frage die größte Aufmerkſamkeit Gelangen in einzelnen Fällen
Anträge an das Miniſterium um Befreiung aus der Fremden

wir habenlegion ſo werden ſie nach Möglichkeit unterſtützt
auch tatſächlich ſchon verſchiedene Erfolge zu verzeichnen Zuruf
links Von der Fremdenlegion ift kein Wort geſagt worden
Mir iſt berichtet worden daß die Frage angerührt worden iſt
Widerſpruch links Die franzöſiſche

ſiRegierung önd
lehnt es ab angeworbene Deutſche zu entlaſſen
wenn ſie das 20 Lebensjahr vollendet haben inguſeßanDas De hiſterde des Innern und gag ußswäetige Ant ver die Unwürdigkeit dieſer ſeiner Rolle gar nicht einzuſehen er

1 V 4 9 v vſuchen eine weitere Milderung der Entlaſſungsgründe durchzu
ſetzen Der Abg Dr Pachnicke fragt weiter ob ich gewillt ſei
bald einer Wahlrechts reform näber zu treten und ob ich
bereit wäre das geheime und direkte Wahlrecht vorzuſchlagen
Jch war ſelbſtverſtändlich darauf gefaßt obwohl der Miniſter
wechſel diesmal kurz vor Beendigung der Landtagsberatungen
eingetreten iſt eine Reihe von Fragen an mich geſtellt zu ſehen
Aber auf dieſe Frage war ich nicht ganz gefaßt
Wir haben heute den 18 Mai Am 9 Mai habe ich die Amts
geſchäfte übernommen Es haben mir alſo nur etwa 8 Tage zur
Verfügung geſtanden nicht um mich einzuarbeiten ſondern um
einen flüchtigen Ueberblick über die Aufgaben zu gewinnen und

Ordnung

Miniſter des Jnnern v Loebell jrungen die Dr Pachnicke gar nicht getan hatte Herr von Loebell

Anlaß mich dem Hauſe vorzuſtellen und einige Fragen meines
t vUnd dieſen Mann hatte die liberale Preſſe gelobt weil er am

damit es erinnern daß die bürgerlichen Parteien und ich manchmal viel
leicht auf verſchiedenen Wegen und mit verſchiedenen Mitteln
doch einem Ziele zuſtreben der Wohlfahrt des deutſchen Volkes
und dem Anſehen und der Macht des preußiſchen Staates Leb
hafter Beifall

Abg Dr Liebknecht Soz
Das erſte Auftreten des Miniſters war ſo blamabel Lärm

rechts Vize präſident Dr Porſch ruft den Redner zur
Wahrſcheinlich hat irgend ein Geheimrat die Rede

ihm vorher ſchon vorbereitet denn er wendete ſich gegen Aeuße

iſt zwar eine andere Nummer aber ſonſt iſt es ganz genau
dasſelbe Er iſt nicht nur ebenſo regktionär wie ſein Vorgänger
nein Herr von Dallwitz iſt überdallwitzt worden
induſtriellen Leben beteiligt und Aufſichtsrat bei verſchiedenen
Geſellſchaften war Jedes Kind über zehn Jahre weiß etwas von
der Wahlreform nur der Wahlrechtsminiſter weiß nichts davon
Eine Anſicht hatte er aber doch und das war die ſeines Vor
gängers Heute iſt ſo was anderswo nicht möglich China ſcheint
das Land des Fortſchritts zu ſein Preußen iſt daschineſiſchſte Land der Welt Wir wiſſen woran wir

die liberalen Hoffnungen haben wir nie geteilt Der
Miniſter ſagte auch noch es wiſſe doch jeder daß in Preußen
nicht die Miniſter die Politik machten Aber der Miniſter ſchien

ſchien ſich wohl zu fühlen darin in dieſer politiſchen
Kaſtration

Vizepräſident Dr Porſch
Jch rufe Sie zum zweiten Male zur Ordnung und mache

Sie auf die geſchäftsordnungsmäßige Folge eines dritten Ord
nungsrufes aufmerkſam

Abg Dr Liebknecht
Das Zentrum leugnet ein Bündnis mit den Sogzialdemo

kraten abgeſchloſſen zu haben Aber ſo feſt der Dom in
Speyer ſteht ſo feſt ſteht daß es ein Bündnis
mit uns abgeſchloſſen hat Die Konſervativen ſollten

da ſoll ich heute ſchon über die Wahlrechtsreform eine Erklärung nur ganz ruhig ſein ſie haben auch oft gern unſere Hilfe an
abgeben Herr Dr Pachnicke fragt mich ſogar ob ich die ge
heime und direkte Wahl vorſchlagen wolle Jch kenne gänge in Württemberg
Herrn Dr Pachnicke ſchon ſeit langen Jahren und weiß ihn als
liebens würdigen Herrn zu ſchätzen da muß ich mir die Gegen
frage erlauben Herr Dr Pachnicke wodurch habe
ich das verdient Sehr gut rechts Abg Dr Pachnicke
Man hat doch ein Programm Damit aber kein Zweifel
und keine Mißdeutung möglich iſt will ich die
Frage heute mit nein beantworten Bewegung
und Unruhe links l

Jch will dann noch ein Wort hinzufügen Man hat die
Ernennung des Miniſters des Jnnern mit der Wahlrechtsreform
frage in Verbindung gebracht und in mir den Miniſter
für Wahlreform geſehen Dieſes Vertrauen muß ich
auch auf die Gefahr eine Enttäuſchung hervorzurufen
dankend ablehnen Hört hört links Zunächſt iſt es
in Preußen nicht Brauch daß Miniſter zur Erledigung beſonde
rer geſetzgeberiſcher Maßnahmen beſtellt werden Sodann wird
der Gang und die Richtung der Politik in Preußen
nicht von einem einzelnen Miniſter ſondern vonder Regierung dem Miniſterpräſidenten dem Staatsminiſterium
beſtimmt Jch berufe mich dabei auf die Erklärung des
Miniſterpräſidenten vom 13 Januar daß ebenſowenig wie die
Regierung den Verſuch machen wird dem Parlament eine
Wahlreform zu oktroyieren ebenſowenig ſie ſich vom Parlament
eine Wahlreſorm aufoktroyieren laſſen wird die Regierung
werde die Jnitigtive zur Wahlreform ergreifen wenn ſie den Zeitpunkt für gekommen erachtet An dieſer klar feſtgelegten Stellung der
Regierung iſt durch den Eintritt eines neuen
Niniſters eine Aenderung nicht eingetretenBei dem großen Arbeitsgebiet meines Reſſorts werde ich voraus
ſichtlich noch lange und angeſtrengt arbeiten müſſen um die
wichtigen Fragen meines Reſſorts zur Entſcheidung zu bringen
Weiter werden mich die Vorlagen des Landtags gleichfalls be

und den Sozialdemokraten herrſche
unſer Vaterland wehrlos machen wir

haben

ſchäftigen Fern vom politiſchen Getriebe aber als aufmerk
ſamer Beobachter habe ich den Eindruck gewonnen daß das kämpfen den Kampf um die Wahlreform nicht
Wort Wahlreform eine gewiſſe Hypnoſe ausübt Zuſtimmung rechts es wird zum Pentagramm

Auf einigen Seiten erhofft man von der Wahlreform den
Anfang eines parlamentariſchen demokra
tiſchen Paradieſes Jch glaube es iſt wohl richtiger dieſe
Frage ihrer Myſtik zu entkleiden Die erſte Ankündigung einer
Wahlreform in dieſem Hauſe exfolgte durch Fürſt Bülow am
10 Januar 1908 als er gewiſſe Mängel des jetzigen Wahlſyſtems
zugab und ihre Beſeitigung in Ausſicht ſtellte Fürſt Bülow
ſtellte ausdrücklich feſt daß die Uebertragung des Reichs
tagswahlrechts auf Preußen dem Staatswohl
nicht entſprechen würde und daß auch die Erſetzung der
öffentlichen Stimmabgabe durch die geheime nicht in Ausſicht ge
ſtellt werden könnte Aufgabe der Wahlreform müſſe ſein zu
prüfen ob und inwieweit eine Sicherung oder Verſtärkung des
Einfluſſes des Mittelſtandes in Stadt und Land herbeigeführt
werden könne Es iſt niemals beabſichtigt worden eine Verſtär
kung des Einfluſſes der Maſſen eine Demokratiſierung
des Wahlrechtes vorzunehmen Die damals in Ausſicht ge
nommene Reform iſt durch die Wahlreformvorlage von 1910 zu
löſen verſucht worden Der Verſuch iſt mißlungen Jch kann
mich den Ausführungen meines Amtsvorgän
gers vom 14 Januar d J nur anſchließen Die
Regierung darf für ſich in Anſpruch nehmen in vollkommen loyaler
Weiſe der Ankündigung der Thronrede gerecht geworden zu ſein
Die Aktion iſt aber an dem Widerſtand des Hauſes geſcheitert
Es mußder Regierung überlaſſen bleiben wann
ſie eine Wiederholung ihres Reformverſuchs
für angezeigt hält

Noch ein perſönliches Wort Es ſind faſt 10 Jahre
vergangen daß ich dieſem Hauſe als Mitglied angehört habe
Während meiner ungefähr vierjährigen Mitgliedſchaft habe ich
mich an den Arbeiten des Hauſes eifrig beteiligt und Freude an
meiner Tätigkeit gehabt Jch habe damals freundliche Be
ziehungen zu allen bürgerlichen Parteien dieſes
Hauſes gehabt und auch dieſe Beziehungen fortzuſetzen und ſpäter
aufrechtzuerhalten geſucht J offe daß in dieſen Beziehungen ein net nicht eintritt Ich werde

genommen Widerſpruch rechts Denken Sie doch an die Vor
Widerſpruch rechts Sie ſcheinen nicht

mal Jhre eigenen Zeitungen zu leſen Herr von Pappenheim
Und nun die Nationalliberalen Die Stichwahl in Stendal
ſteht bevor Davon daß die Sozialdemokraten ohne weiteres
um der ſchönen Augen des Herrn Wachhorſt de
Wente wegen ihn unterſtützen kann wohl wahrſcheinlich keine
Rede ſein Herr Wachhorſt de Wente wird alſo wohl ſeinem
Herzen einen Stoß geben und die ſozialdemokratiſchen Stich
wahlbedingungen unterſchreiben müſſen Denn unſere Wähler

wollen doch wiſſen worauf ſich unſere Auffaſſung ſtützt daß wir
ihm unſere Stimmen geben Herr Dr Pachnicke betonte aus
drücklich was für ein Unterſchied zwſchen den Fortſchrittlern

Aber wir wollen nicht
ſind nur

gegen den Militarismus Ebenſo wie unſere Freunde in Frank
reich die bei den letzten Wahlen einen ſo großen Sieg errungen

Der Sozialismus iſt in Frankreich ein Schutzwall gegen
den Chauvinismus Das Volk will den Frieden auch in
Frankreich Ein deutſcher Prinz der Geiſtlicher iſt hat in Paris
unter großem Zulauf dort gepredigt weil er ein Deutſcher war

Die Sozialdemokraten wollen nicht den Umſturz ſie wollen
nur die innere Umgeſtaltung der Geſellſchaft Alle Verſuche
uns zu bekämpfen ſind bisher geſcheitert Auch der neueſte
Ruf des wandlungsreichen Erzbergers im Tag
wird keinen Erfolg haben Die Nationalliberalen
wollen noch nicht recht mit Die Jungliberalen haben
ſie hinausgeſchmiſſen die Alt nationalliberalen können
ſie nicht hinausſchmeißen denn es ſind die Nationalliberalen
ſelbſt die ausgehalten werden von der Großinduſtrie Weil in
dem Dreiklaſſenwahlrecht die reaktionären Parteien herrſchen
deshalb ruft man hier immer zum Kampfe gegen uns Man
baut auf die Kanonen und Bajonette und möchte gern in
einem Blutbad die volksbefreienden Jdeen
ertränken Das hat die bekämpfte Rede des Herrn
v Heydebrand die wir nie vergeſſen deutlich gezeigt Wir

gegen einen
Miniſter ſondern gegen die Reaktion die Konſervativen und das
Zentrum Die Regierung hat abgedankt in der Wahlreform
zugunſten der Reaktion Wir fordern die Wahlreform im
Namen des preußiſchen Volkes Lärm und Lachen rechts im
Jntereſſe des Deutſchen Reiches Beifall b d Soz

Abg Dr Friedberg Natl
Auch wir bedauern e

D

s daß wir noch immer nicht wiſſen wie
hier die Dispoſitionen ſind Es muß Unluſt zur Arbeit
machen wenn man gar nicht weiß wie dispo
niert werden ſoll Wir haben uns auch ſonſt häufig über
Unfreundlichkeiten ſeitens der Regierung zu beſchweren Denken
Sie nur an die Erklärung der Regierung in der Frage der
Freikarten Die Behandlung die uns hier zuteil wurde
ſteht im ſchroffen Widerſpruch zu dem was ein Parlament ver
langen muß Bei der Steuereinſchätzung müſſen in erſter Linie
Steuerkommiſſare im Hauptamt tätig ſein denLandwirten darf man das Einſchätzungsgeſchäft nicht überlaſſen
Deshalb richte ich an den Miniſter die Bitte ſich durch die neuliche
Ablehnung der Steuerkommiſſare nicht entmutigen zu laſſen ſon
dern ſtets neue Steuerkommiſſare zu fordern

Wenn Herr Pachnicke ſich gegen die ſchreibenden Generale
und Admirale gewandt hat bin ich anderer Meinung Voraus
geſetzt daß ſie ſich in denjenigen Grenzen die einmal beſtehen
halten iſt dagegen nichts einzuwenden Daß unter ihnen Herren
ſind die keine guten Politiker ſind die durch den Mangel ihrer
Ausdrucksweiſe Anſtoß erregen kommt auch in anderen Ländern
vor Auf die Handelspolitik will ich nicht weiter eingehen
Wir ſtehen feſt zu unſerer Schutzzollgeſetz
gebung Jn dem Wunſche auf Ausbau der Waſſerſtraße ſtimmen wir mit dem Abg Pachnicke überein Das
Syſtem der Einfuhrſcheine iſt aber im Intereſſe des Oſtens gar
nicht zu entbehren Wir Nationalliberale ſind uns als Partei
ſelbſt genug gehen unſeren geraden Weg ſtellen keine Bedingun
gen und fordern keine und behandeln die politiſchen Probleme
o wie wir es für zweckmäßig für das Vaterland halten
entrum und Konſervative haben kein Recht

den TRreiſinnigen Vorwürfe wegen ihrer Hal



trum Denken Sie an den Dom von
e rl Das m hat den liberalen unerſchütterlichen

Parteien erſt den Weg gewieſen und die Konſervativen
hierfür kein Empfindungsorgan gehabt Bei den Abkom
men mit den Welfen mit Hilfe des Dr Hahn iſt es den
c r gvoht zum Bewußtſein gekommen wie geföhrfich

n ſindEs iſt ſehr zu bedauern daß ohne ausreichende Garantien die
Bundesratsbeſchlüſſe aufgehoben ſind Eine maßvolle Re
form des Wahlrechts halten wir nach wie vor für dringend
notwendig Es iſt ein ſchwerer politiſcher Fehler der konfervativen Partei der e e der Wahlteform zu
ein denn es kann und wird die Zeit kommen wo ſie weit mehr
onzediert Der neue Miniſter des Jnnern iſe ſelbſtver

ſtändlich an die Veſchlüſſe des Staatsminiſteriums gebunden aber
auf dieſe Beſchlüſſe muß der Miniſter des Jnnern ganz veſon
deren Einfluß haben Wenn das nicht der Fall iſt dann wäre
es beſſer wir hätten wie im Reiche einen verant
wortlichen Miniſter Die Gerechtigkeit erfordert daß auf
dem Gebiete des Wahlrechts endlich den Verſchie
bungen der Bevölkerung Rechnung getragen wird
Ueberhaupt iſt das Prinzip der ſozialen Gerechtigkeit das einzige
das von unſerer ſonſt vorzüglichen preußiſchen Verwaltung nicht
ausreichend berückſichtigt wird Bei der Frage der Verwal
tungsreſonm iſt im Herrenhauſe der Antrag des AbgSchifter bezüglich einer Feſtſtellungeklage der Rechtsgültigkeit von

VeroLednungen vom Berichterſtatter ſehr abfällig beurteilt worden
und namentlich wandte ſich der Herr dagegen daß die Verwaltung
in die Rolle des Angeklagten komme Leider hat ſich ein Regie
rungskommiſſar dem angeſchloſſen während tatſächlich eine
Andersſtellung der Regierung in Wirklichkeit nicht erfolgen würde

Der Unterſchied beſteht nur darin daß man nicht erſt den
Fall einer Uebertretung der Verordnung abwarkten will um die
Rechtsgültigkeit feſtzuſtellen Zum Schluß noch einige Worte zu
Herrn Dr Liebknecht Seiner Vorliebe für die Miliz ſtelle ich
die Autorität des Feldmarſchalls Graf Moltke gegenüber Herr
Liebknecht iſt heute als Evolutioniſt aufgetreten
Bisher roch ſeine Rede etwas ſehr nach Petro
Ie um Heiterkeit Wir Nationalliberalen halten die Sozial
demokratie für einen ſchweren Krebsſchaden on deutſchen Volke
für eine Krankheit Krankheiten wollen ihre Zeit zu ihrer
Heilung haben das habe ich an mir ſelbſt erfahren aber ſie
werden überwunden Und ſo bin ich überzeugt daß das deutſche
Volk das Joch der Sozialdemokratie glücklich von ſich abſchütteln
wird VBeifall

Abg v Trampezynski Pole
Ebenſowenig wie es in Preußen zu einer Wahkreform kom

men wird wird es zu einem Ausgleich der Schullaſten kommen
Es ſind in beiden Fällen zu einflußreiche Leute an der Aufrecht
erhaltung des beſtehenden Zuſtandes intereſſiert Wir haben
ſchon vor Jahren eine Entſchädigung nach der Kopfzahl der
Kinder verlangt Bei einem Satz von 50 Mark pro Kind würden
etwa 350 Millionen erforderlich ſein Die müßten doch aufzu
bringen ſein wo wir in Preußen jährlich 300 Millionen beim
Eiſenbahnetat tiheſaurieren Redner wendet ſich dann gegen die
Ausführungen des Abg Steputat Lithauer und Graf
Moltke Freikonſ bei der zweiten Beratung des Etats

Abg Graf Moltke Freikonſ
Wir begrüßen das Auftreten des neuen Miniſters mit voller

Sympathie und hoffen daß er ſich niemals den Beifall Dr Lieb
knechts erwerben wird Dr Liebknecht kennt die Abſichten des
Miniſters nicht aber er mißbilligt ſie Wie wir über das Wahl
recht denken iſt bekannt auch wir wünſchen daß bei den Wah
len dem Mittelſtand mehr Einfluß zugebilligt wird
Dr Liebknecht iſt der lehte der das Recht hat im Namen des
deutſchen oder des preußiſchen Volkes zu reden Die weiteren Be
merkungen des Redners der lebhaft gegen die Sozialdemokraten
und die Polen polemiſiert bleiben völlig unverſtändlich

Abg Dr v Heydebraud Konſ
Wir wollten uns anfangs an der Generaldebatte überhaupt

nicht beteiligen ſondern unſere Wünſche bei den einzelnen Etats
vorbringen Der Gang der Debatte nötigt mich aber doch zu
einigen Worten Der neue Miniſter hat eine Erklärung ab
gegeben wir würden uns freuen wenn unſere Grundſätze es ge
ſtatten den Vorſchlögen die aus ſeinem Reſſort kommen zuzuſtim

men Wir hättten nicht erwartet da er zur
Wahlrechtsreform eine andere Erklärung abgeben würde als er es getan hat Lachen links Jch

laube Sie hätten beſſer daran getan erſt die Entwicklung der
inge abzuwarten als eine ſolche Erklärung zu provo

zieren Sie werden wahrſcheinlich nur ſehr geringe Freude
daran gehabt haben Jch wundere mich daß ein Mann von einer
ſo ſtaatsmänniſchen Auffaſſung wie Dr Pachnicke überhaupt er
wartet hat daß der Miniſter in dieſem Stadium eine andere Ant
wort geben konnte nachdem der Miniſterpräſident vor einem halben
und der Miniſter des Jnnern vor einem Vierleljahre erſt Fr
klärungen in dieſer Sache abgegeben haben Der Miniſter des
Jnnern hat doch nicht wegen dieſer Sache ſeine Stellung auf
gegeben ſondern aus einem ganz anderen Grunde

Es verſteht ſich ganz von ſelbſt daß eine Aenderung in der
Stellungnahme inzwiſchen gar nicht eingetreten ſein kann Neues
habe ich auch heute nicht gehört Es liegt doch nun einmal ſo daß
die Parteien dieſes Hauſes ſich über das was in dieſer wichtigen
Frage geſchehen ſoll abſolut nicht einig ſind und wollen Sie in einer
Zeit die ſo mit Streit ausgefüllt iſt an die Löſung dieſer Frage
herangehn ſo erklären wir mit allem Nachdruſck
daß wir an dem letzten ung feſteſten Wall den
wir gegen die Dem okratie in Preußen und im
Reiche haben nicht rütteln laſſen und daß Sie lange
warten können bis Sie dieſen Widerſtand beſeitigen Wir war
ten ruhig ab und haben die Hand am Schwerte

Lebhaftes Bravo b d Konſ Herr Vachnicke hat es im Jnter
eſſe ſeiner Partei für nötig gehalten hier die Frage der Stellung
ſeiner Partei zur Sozialdemokratie zur Sprache zu bringen Jch
bin ſtarr gewefen daß Herr Dr Pachnicke das für praktiſch gehalten
hat Wenn jemand dieſ Dinge zur Sprache bringen konnte dann
konnte es nur von unſerer Seite geſchehen und wenn wir das bis
her nicht getan haben dann hat uns ein gewiſſes menſch
liches Rühren davon abgehalten Heiterkeit und der Wunſch
nicht ohne zwingenden Grund Streit zwiſchen
die bürgerlichen Parteien hineinzutragen

Die fortſchrittliche Volkspartei hat bei der letzten Reichstags
wahl ein Stichwahlabkommen mit der Sozialdemokratie geſchloſſen
welches der Sozialdemokratie nicht nur 20 Mandate ſondern auch
den Fortſchrittlern eine ganze Reihe einbrachte Aber daß man

tun r h le e zu machen WiberS

dieſe Unterſtützung geheim hielt daß man die Hilfe der Sozial
demokraten und die Hilfe der Bürgerlichen beanſpruchte das machen
wir Jhnen zum Vorwurſ Das Spiel geht ſo nicht
weiter Wir wiſſen jetzt was wir an Jhnen leider bis zu einem
gewiſſen Grade haben wir wiſſen daß wir in Jhnen Bundesge
vie bürgerlicher Art gegen die Sozialdemokraten nicht haben und
wiſſen was wir zu tun haben Dr Pachnicke hat ſich auf die bürger
lichen Parteien berufen und ſagte alle bürgerlichen Parteien hät
ten die Unterſtützung der Sozialdemokratie in den Stichwahlen er
halten Das überſteigt doch alles Maß Jch frage welche
bürgerliche Partei mit Ausnahme der fori
ſchrittlichen Volkspartei in dieſem Hauſe hat
ein derartiges Stichwahlabkommengeſchloſſen
Und wenn Sie guf die Verhältniſſe im Deutſchen Reiche kommen
auf das angebliche Abkommen im Dom zu Speyer
Lebhafte Rufe Angebliche Jch bin nicht dabei geweſen
Zwiſchenruf des Abg Adolf Hoffmann Das nächſte Mal werden

Sie eingeladen Stürmiſche Heiterkeit Das kann ich nur
ſagen daß der Einfluß den wir Konſervative auf die Zentrums
artei haben genau ſo groß iſt wie auf die Volkspartei Die Zen
jrumepartei iſt eine ſelbſtändige Partei Leb
hafte Zurufe links Das Zentrum darf ſo eiwas machen Die
Serren Nationalliberalen hoben mit der Sozialdemokratie in Baden
nicht nur ein feſtes Stichwablabkommen geſchloſſen ſondern ein Ab
kommen über die ganze varlamentariſche

Tartir und Behandlung der parlamentariſchen Lage was weit
über das Zentrumsbündnis in Bayern hinausgeht

Jn Bahern haben u Forktſchrittler und Libemle ein
Bündnis mit den Sozialdemokraken geſchloſſen aber auch unter
en Millionen unſerer Mitglieder hat es hie
nd da Perſonen gegeben die nicht das richtige

Befühl gehabt haben und geglaubt haben im Jntereſſe
zer Partei ein Abkommen mit der Sozialdemokratie treffen zu
iollen Zuruf links Alſo dochl Die Wahrheit muß anerkannk werden Wir würden Jhnen auch für weitere Angaben
hierüber ſehr dankbar ſein Wir haben den Veſchluß gefaßt daß
jedes Mitglied unſerer Parkei welches ein derartiges Abkommen
trifft damit von ſelbſt aus unſerer Partei ausſcheidet Zuruf
links Das iſt in Württemberg nicht geſchehen Der Fall
in Württemberg liegt vor unſerem Beſchluſſe
anſer Beſchluß gilt nur für Fälle die ſich ſpäter ereignen würden
Meine Herren von der Fortſchrittspartei faſſen Sie doch auch
einmal einen ſolchen Beſchluß Sehr gut rechts Das Geſamt
aurkeil des Herrn Dr Pachnicke über die Sozialdemokratie zeugt
on einer derartigen Unkenntnis der Ziele dieſer Parktei daß
man darüber geradezu ſtaunen mußl Wiſſen Sie denn
nicht daß das eine Partei iſt die die Revolu
tion will Uhurufe links Das leugnen Sie ja gar nirhtGeben Sie doch der Wahrheit die Ehre Herr Dr Pa nicke hat

dann von den großen Verdienſten der Sozialdemokratie um die
Erhaltung des Friedens unter den Arbeitern geſprochen und
daran etwas Eigenartiges angeſchloſſen

Wir werden den Kampf gegen die Sozialdemokratie aufneh
men Wenn dieſer Kampf in der Weiſe geſchieht daß man ihr
20 30 40 Mandate verſchafft ſo haben wir einen ſoſchen Kampf
bisher noch nicht geſehen Sehr gut rechts Die ſfortſchrittliche
Volkspartei begeht einen Verſtoß gegen die gans e bür
gerliche Geſellſchaft durch die Art und Weifſe wie ſie
der Sozialdemokratie entgegenkommt Dadurch daß fie um der
Mandate willen die Grenzen zwiſchen der bürgerlichen Geſellſchaft
urd der Sozialdemokratie verwiſcht hat ſie die Erkenntnis Lavon
verſchwinden laſſen warum wir die Sozialdemokratie bekämpfen
Sie ſind es die durch ihre Unterſtützung der Sozialdemokratie
eine Macht geben wie ſie ſie ſonſt nie haben würde Sehr
richtig Sie ſind Realpolitiker wie auch ich Eine Real
politik daß Jhre Partei zwiſchen rechts und link3
zerrieben wird iſt Jhre Sache Wir müſſen es aber be
davern daß eine Partei die beſſere Tradit vnen hat jetzt ſolche
Wege geht Lebh Beifall rechts

Abg Herold Zentr
Die Schroffheit mit der die Regierung den Antrag Ditt

rich auf Gewährung von Freikarten abgelehnt hat
iſt von uns ſehr unangenehm empfunden worden Noch ſeltſamer
war die Begründung der Ablehnung Daß die Gewährung vonFreikarten in der parlamentariſchen Zeit die Präſenz r
könnkte zu dieſer Auffaſſung kann nur ein Vertreter der Regie
rung kommen Heiterkeit Das Zentrum hat ſtets die Sozial
demokratie aufs ſchärfſte bekämpft und hat ſtets ein Stichwahl
abkommen mit den Sozialdemokraten abgelehnt Zuruf b d
Soz Wenn Müller Fulda den bekannten Brief an Bebel ge
ſchrieben hat ſo hat er dies auf ſeine eigne Kappe getan im
Widerſpruch mit der Fraktion Für das was ein einzelner Ab
geordneter getan hat kann man das Zentrum nicht verantwort
lich machen Nun der Dom von Speyer Jm Dom hat
ſich überhaupt nicht abgeſpielt An einem andern Orte
haben einzelne bayriſche Abgeordnete nur zu dem
Zweck um die liberegle 25 Mehrheit zu beſeitigen ein Abkom
men mit den Sozialdemokraten geſchloſſen EGswaraber
nicht die Partei das Zentrum ſteht alſo auch hier
Zug intakt da Stürmiſcher Widerſpruch und Gelächter

inks Die Fortſchrittliche Volkspartei dagegen hat als Partei ein

Abkommen mit der Sozialdemokratie geſchloſſen Das haben wir
nie getan Niemals haben wir die Parole ausge
geben Für den Sozialdemokraten Höchſtens haber
wir Stimmenthaltung proklamiert Wir wünſchen auch daß alle
bürgerlichen Parteien im Kampfe gegen die Sozialdemokratie zu
e Denn die Sozjfaldemokraten ſind die größter
Feinde des beſtehenden Staates und jedes religiöſen Weſens Eine
Wahlreform wollen auch wir namentlich ſind wir für die Eim
führung des geheimen Wahlrechts Das Reichstagswahl
recht Lehnen wir aber für Preußen ab weil wir prak
tiſche Politik treiben Schon das geheime Wahlrecht wäre
ein Fortſchritt und das iſt hier zu erreichen dafür iſt eine Majori
tät da Jrgendwelche Schlüſſe ziehen wir aus der früheren Tätig
keit des Miniſters des Jnnern nicht Angenehm berührt hat uns
daß er verſprochen hat zu allen Parteien gute Beziehungen zu
pflegen Aber damit allein iſt es nicht getan man muß auch allen
Parteien Gerechtigkeit widerfahren laſſen Und deshalb hoffen

wir a der Miniſter volle Parität wahren läßt namentlich
in der Beſetzung von Beamtenſtellen Beifall im Zentrum

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte
angenommen

Abg von der Often Konſ
Der Abg Dr Friedberg hat es ſo dargeſtellt als ob ich von

den Steuerkommiſſaren verlangt hätte ſie ſollten gegen die ge
ſetzlichen Beſtimmungen verſtoßen Etwas derartiges habe ich nie
verlangt Jch habe nur geſagt es wäre wünſchenswert auck
Billigkeitsrüſckſichten bei der Steuerveranlagung mitſprechen zu
laſſen

Abg Mugdan Vp
Es war nicht ritterlich jetzt die Debatte zu ſrhliegzen nach

den meine Partei ſo angegriffen wurde Durch den Schlufß der
Debatte beweiſen Konſervative und Zentrum nur daß ihre An
griffe gegen meine Partei in ſich zuſammenfallen Große Un
ruhe Lachen und Widerſpruch rechts Beifall links

Abg Dr Pachnicke Vp
Abg v Hehdebrandt hat mir vorgeworfen deßz ich geſagi

hätte die Sozialdemokratie habe für den Frieden unter den Ar
beitern gewirkt das liefe auf eine Verherrlichung derſelber
Partei hincus die ich bekämpft habe indem ich die Grenzen zog
die uns von ihr trennen Jch habe unter dem Geſichtspunkt de
auswärtigen Politik erklärt die Sozialdemokratie wirke bei den
Maſſen für die Verſtändigung unter den Nationen verſage aller
dings im Kriegsfalle Ich habe nachher betont die Sozialdemo
kratie trage aber durch den Klaſſenkampf Unfriede in Handel un
Gewerbe und dieſer Unfriede Ziöre unſer Wirtſchaftsleben Die
zwei gänzlich weſens verſchiedenen Dinge hat Herr v Heydebrant
miteinander vermiſcht ſo daß das Zexxbild entſtand das uns
Herr Heydebrand hier vorführte Vekfall links

Abg Stroebel Soz
Auch uns iſt das Wort abgeſchnitten obwohl alle Redner uns

angegriffen haben Herrn v Heydebrand erwidere ich daß wir
lange ſchon verboten haben Konſervative z wählen Nun ſoll
heute plötzlich Schluß gemacht werden weil draußen 20 Auto
mobile warten die die Abgeordneten nach Jo
hannisthal tragen ſollen Aber die Automobile können
warten das preußiſche Volk will keine Stunde länger auf das
Wahlrecht warten

Abg v Pappenheim Konſ
Jch bitte es doch uns zu überlaſſen was wir fur ritterlich

oder unritterlich halten Keine Partei wird mit ſo viel Rückſicht
Die wie die ſogialdemokratiſche keine Partei redet ſo viel

tie ſie

Abg Dr v Heydebrand Konſ
ter De ſo verſtanden wie ich es geſagt habe

a erteren Bemerkungen der Abgg Ad Hoffmann Soz
Dr Liebknecht Soz und Haeni Soz tritt iSpegialberakung en ſch Soz tritt das Haus in die

Eine Reihe von kleineren Etats wird ohne Debatte
erledigt

Sodann vertagk das Haus die weitere Beralung au
Dienstag 11 Uhr Zunächſt koinmt der Etat der Ei e ab
derwaltung und dann der der Bguverwaltung mit
dem Opernhausneubau zur Verbandlung

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 18 Mai 1914

Am Bundesratstiſch Dr Delbrück Kraetke Dr ge
Kühn Dr Solf v Falkenhayn oPräſident Dr Kaempf eröffnete die Sitzung um 12 h

20 Minuten nZunächſt wurden eine Reihe von Petitionen
zur Erörterung im Plenum für ungeeignet erachtet ſind
ohne Debatte erledigt

Es folgte die
Beratung der Anleihedenkſchrift für die Schutzgebiete
Dieſelbe wurde ohne Debatte erledigt
Hierauf wurde die Reichshaushaltsrechnung

für 1911 ohne weſentliche Debatte in zweiter Beratung
erledigt ebenſo in zweiter Leſung ohne Debatte die Reichs
haushaltsrechnung für 1912 die Schutzgebietsrechnungen
für 1910 und 1911 die Rechnung über Kiautſchou für 1908
für die übrigen Schutzgebiete für 1909 ſowie Rechnung der
Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1911

Es folgte die zweite Beratung des Geſetzentwurfs be
treffend

Anderung der 88 66 709 uſw des Militärſtrafgeſetzbuchs
Kriegsminiſter v Falkenhayn Bei der Ausarbeitung des

Entwurfs der Militärſtrafgeſetznovellehaben ſich die Verbündeten Regierungen beſonders bemüht
ein vom techniſch geſetzgeberiſchen Standpunkt aus ein
wandfreies Geſetz zu liefern Gegen die Technik ſind in
der Kommiſſion keine Bedenken erhoben worden während
der von der Kommiſſion abgeänderte Entwurf den erwähn
ten Vorzug nicht beſitzt Dazu einige Beiſpiele Nach S 69
des gegenwärtig in Kraft befindlichen Militärſtrafgeſetz
buchs muß un erlaubte Entfernung von der
Truppe oder der Dienſtſtelle die mehr als 7 Tage
dauert mit 43 Tagen Gefängnis dem Mindeſtmaß mili
täriſcher Gefängnisſtrafe beſtraft werden Dieſe Straf
zeit iſt ſelbſtverſtändlich nachzudienen Jn gewiſſen Fällen
glaubte die Heeresverwaltung dieſe Strafe mildern zu ſollen
und zwar auf 14 Tage mittleren oder ſtrengen Arreſt Die
Kommiſſion hat den ſtrengen Arreſt überhaupt aus dem
Paragraphen geſtrichen ſodaß jemand der ſich unerlaubter
Weiſe aus dem Dienſt enkfernt niemals mit ſtrengem Arreſt
beſtraft werden könnte dagegen kann nach S 151 derjenige
der inſolge ſelbſtverſchuldeter Trunkenheit zur Verrichtung
eines Dienſtes unfähig iſt mit ſtrengem Arreſt beſtraft
werden Das führt zu großen Jnkonſequenzen Ausdrück
liche Gohorſamsverweigerung vor verſammelter Mannſchaft
ſoll mit einer Woche Mittelarreſt beſtraft werden dagegen
einfache Gehorſamsverweigerung als Mindeſtſtrafe mit
14 Togen ſtrengen Arreſt Schon aus formalen Gründen
ſind di Kommiſſionsbeſchlüſſe unannehm
bar Die Leidtragenden wären lediglich die armen Sünder
denen wir greifbare Vorteile bringen wollten Aber auch
aus ſehr erheblichen ſachlichen Gründen müſſen wir uns
gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe wenden Ein ſtrengeres
Strafmitel als den Mittelarreſt müſſen wir unbedingt
haben Die Strafe im Mittelarreſt in einer lichten
Zelle die gehörig erwärmt iſt bei Waſſer und Brot aber
auch mit regelmäßigen und reichlichen guten Tagen wird
vielfach gar nicht als harte Strafe empfunden Eine ge
wiſſe Sorte glücklicherweiſe eine verſchwindende Minderheit
muß feſt angefaßt werden Jn anderen Heeren werden
ſolche Elemente zu vielen Tauſenden in Strafbatail
lone oder in die Kolonien geſteckt wir haben in den Straf
abteilungen aber nur 400 Plätze und nützen dieſe noch nicht
voll aus Wir wollen diejenigen die überhaupt noch beſſe
rungsfähig ſind im Heere ſelder noch retten wir wollen ſie
zu guten Soldaten erziehen die ſinkende Straf
ſtatiſtik iſt der beſte Beweis für die Güte dieſes Syſtems
Der Arreſt in allen ſeinen Formen hat bisher gute Dienſte
getan Geſundheitsſchädlich iſt der ſtrenge
Arreſt nicht Einige Unvollkommenheiten werden be
ſeitigt werden Die Beſtimmung daß die Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes den ganzen Tag der Kontroll
verſammlung unter dem Militärgeſetz ſtehen iſt un
bedingt notwendig Sie iſt auch rechtlich einwandfrei Die
Leute müſſen ſich den ganzen Tag als Soldat
fühlen Die Anträge der Sozialdemokraten
enthalten ſo einſchneidende Veränderungen und wider
ſprechen dem ganzen Geiſte des Militärſtrafgeſetzes daß ſie
nicht ernſt zu nehmen ſind Da wird z B die Verſetzung
in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes bei ganz ſchweren
den ſchwerſten militäriſchen Vergehen überhaupt für unzu
läſſig erklärt nicht nur bei einfachen Vergehen ſondern auch
bei Meunterei im Rückfalle Hört Hört rechts Der An

des Abg Dr Müller Meiningen will für den Fall daß
mehrere eine Fahnenflucht verabredet und gemein
ſchaftlich ausgeführt haben ſtatt der bisherigen Zuchthaus
oder Gefängnisſtrafe von ein bis fünf Jahren nur eine
ſolche von einem Monat bis zu fünf Jahren Jch
bitte alle dieſe Anträge abzulehnen und die Regierungs
vorlage wiederherzuſtellen Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind
für uns unannehmbar,

Abg Stadthagen Soz Wir wollen den ſtrengen
Arreſt der eine nutzloſe grauſame Quälerei iſt über
haupt beſeitigen Die ganze Vorlage iſt nicht der Rede
wert ſie iſt bloß vorgelegt worden weil die Kriegsverwal
tung fürchtete es könnte die mildere Auffaſſung wonach die
Verſetzung in die zweite Klaſſe unzuläſſig ſein ſoll die Ober
hand gewinnen Was der Kriegsminiſter über das geltende
Recht hinſichtlich der Kontrollverſammlungen
ausführte ſtimmt mit dem Wortlaut des S 6 des Militär
ſtrafgeſetzbuches nicht überein Wir fordern auch im Mili
tärſtrafgeſetzbuch Gerechtigkeit wir verlangen das Not
wehrrecht für die Mannſchaften Ein Untergebener der
eine gegen ihn verübte Beleidigung oder Körperverletzung
eines Vorgeſetzten ſofort erwidert der alſo in der Not
wehr dieſe Beleidigung oder Körperverletzung begeht darf
nicht beſtraft werden Die Disziplin leidet dadurch keinen
Schaden weil der Vorgeſetzte rechtswidrig gehandelt hat
Jch bitte um Annahme unſerer Anträge auf jeden a
ſtimmen Sie aber den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu

Abg Stupp Ztr Vier Wochen ſtrengen Arreſt es
ſind eine unbedingt geſundheitsſchädliche Strafe Dieſe

Strafe W früheren Zeiten angebracht gewefen ſein die
modernen Verhältniſſe fordern gebieteriſch die Beſeitigung
der Einſperrung in eine dunkle Zelle Auch aus erzieheri
ſchen Rückſichten verwerfen wir dieſe grauſame Strafart die
nür Verbitterung und Haß bei den Beſtraften erzeugen
kann Für Leute mit der heutigen Bildung iſt der mittlere
Arreſt eine völlig ausreichende Strafe Was die Kon
trollverſammlung betrifft ſo macht die Recht
ſprechung des Reichsgerichts und des Reichsmilitärgericht
eine baldige Anderung des Geſetzes notwendig Wir wer
den aber gegen die Anträge der Sozialdemokraten ſtinnme

weil wir die jetzige Gelegenheitsz Geſetzgebung nicht für
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ger neten Zeitpünkt zu einer weitgehenven Umgeſtaltung
Inſehen Der Antrag Müller Meiningen iſt eine

logiſche Konſequenz der Vorlage wird die Mindceſtgan i b t r ichttrafe für den Rädelsführer herabgeſetzt ſo kann ſie nich
für den Verführten in der bisherigen Höhe beſtehen bleiben

Preußiſcher Kriegsminiſter v Falkenhayn Kranke
o I daten werden nicht in die zweite Klaſſe des Soldaten

ſtandes verſetzt ſondern aus jedem Militärverhältnis ent
jaſſen Jeder Mann wird bevor er in Arreſt abgeführt
wird ärztlich unterſucht Kann er den ſtrengen Arreſt nicht
perbüßen bekommt er den milderen Arreſt Jn den meiſten

illen wird dann ſolange der krankhafte Zuſtand dar et
von einer Verbüßung der Arreſtſtrafe überhaupt abgeſehen

Abg Dr van Calker Natl Jn Bezug auf die Frage
der Reformbedürftigkeit des Militärſtraf
geſetzbu ch es ſind wir alle hier einig Die Reform muß
mit der des bürgerlichen Strafrechts Hand in Hand gehen
Wir vertreten nun den Standpunkt daß wenn wir jetzt an
eine gründliche Reform des Militärſtrafgeſetzbuches nicht
herantreten können wir wenigſtens die Verbeſſerungen
durchführen ſollten die erreicht werden können Wir bean
tragen jetzt die Wiederherſtellung der Regierungsvorlage
um nicht die ganze Reform zu gefährden

Preußiſcher Kriegsminiſter v Falkenhayn Für die Ver
bündeten Regierungen iſt es nicht möglich andere Vor
ſchläge anzunehmen als den vom Vorredner ſoeben mit
ſeinem Antrage voertretenen

Abg Dr Müller Meiningen Fortſchr Vpt Die Hal
tung der Militärverwaltung muß zu einem Kriegszu
ſtand des Parlaments führen Von ſeiten des Bun
desrats wird ein Gewaltakt angewenbet Die Regierung be
treibt hier eine Politik die nur der äußerſten Linken nützt
Zuſtimmung links Es iſt ein unbegreiflicher Starrſinn

den ſie den Kommiſſionsbeſchlüſſen entgegenſetzt Lachen
rechts Mit einer leichten Handbewegung laſſen ſich die
Forderungen und die Erregung im Volke die durch den
Fall Erfurt entſtanden iſt nicht beſeitigen Mit ihrem
Unannehmbar übernimmt die Regierung eine große

Verantwortung Uber den ſtrengen Arreſt hat noch
niemals jemand ſo geſprochen wie der Kriegsminiſter Die
beſten Männer des Parlaments die Abgg Lasker und
Windthorſt haben mit flammenden Worten gegen dieſe bar
bariſche Strafe geſprochen Der Kriegsminiſter ſprach von
Jungens Das iſt doch eine merkwürdige Art und Weiſe
von waffen und wehrpflichtigen Männern zu ſprechen
Dieſe barbariſche Strafe paßt in unſere Zeit abſolut nicht
mehr hinein Zuſtimmung links Die Entziehung des
Sonnenlichts und die vollſtändige Beſchäftigungsloſigkeit iſt
eine Barbarei Zuſtimmung links Solche Strafen
müſſen Haß und Erbitterung hervorrufen Jch möchte Sie
bilten an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſtzuhalten Beifall
links

Kriegsminiſter v Falkenhayn Bei uns handelt es ſich
weder um ein Preſtige noch um eine Gewaltpolitik noch um
Starrſinnspolitik ſondern um eine Vernunftpoli
tik Lachen links Beifall rechts Wir wollen das er
reichen was nach ſachgemäßer nüchterner und ruhiger Er
wägung möglich iſt ohne unſer Strafgeſetz in Unordnung zu
bringen Jm übrigen ſtehe ich zu jedem Worte was ich ge
ſprochen habe Subalternoffiziere können ſtrengen Ar
reſt nicht verhängen Dr Müller Meiningen hat die ganze
Situation verſchoben Die Regierung iſt freiwillig ohne
jeden Zwang mit der Vorlage an den Reichstag herange
treten Die möglichen Erleichterungen wollen wir ſchon
jetzt durchführen Der Vorredner hat mir vorgeworfen
daß meine Behandlung der Frage des ſtrengen
Arreſtes nicht dem Ernſt der Situation ent
ſprochen habe Jch bin kein Parlamentarier dieſer
Vorwurf iſt mir aber unerfindlich im übrigen
bitte ich ihn die Art meiner Rede mir überlaſſen zu wollen
Lebhaftes Bravo rechts Er ſelber will übrigens den

ſtrengen Arreſt nicht unter allen Umſtänden beſeitigen Da
mit unterſchreibt er das was ich geſagt habe Wäre es eine
ſo furchtbare Strafe wie er es hinſtellte ſo hätte er dieſe

Lebhafter Beifall rechts UnKonſequenz ziehen müſſen
ruhe links

Abg v Böhn Konſ Die bisherige Regelung der
Kontrollverſamm lungen muß unbedingt aufrecht
erhalten werden das iſt wichtig für Jnduſtriegegenden und
ſolche Gegenden wo es viele Sozialdemokraten gibt Große
Unruhe b d Soz Zuruf Dazu ſind wir viel zu ver
nünftigh Bisher haben wir dieſen Eindruck von Jhnen
noch nicht bekommen Große Unruhe Das

Sturmlaufen der Sozialdemokraten
gegen den ſtrengen Arreſt iſt erklärlich ſie benutzen dies als
Agitationsmittel Jm Intereſſe der Disziplin können wir
den ſtrengen Arreſt nicht entbehren da die Disziplin
die Hauptſache in der Armee iſt Wir begrüßen das Un
annehmbar des Kriegsminiſters und ich hoffe daß die
Mehrheit des Reichstags der Regierungsvorlage zuſtimmen
wird Lebhaftes Bravo rechts Lachen links

Abg Mertin Rpt Der ſtrenge Arreſt iſt eine ſtrenge
Strafe aber notwendig Dieſe Strafe iſt nicht er
ſonnen um die Soldaten zu ſchinden Der bisherige Modus
der Kontrollverſammlungen muß beibehalten werden gleich
falls im Jntereſſe der Disziplin Unſere Armee muß in

l ch geſund erhalten bleiben damit ſie wenn dem
aterland Gefahren drohen den nötigen Schutz bieten känn

Lebhafter Beifall rechts
Abg Stücklen Soz Nach der Schilderung des Kriegs

riniſters iſt der ſtrenge Arreſt eine Art Sommerfriſche
hode daß die Vorgeſetzten die dieſe Strafe verhängen ſie
elber nicht durchmachen Der Kriegsminiſter der uns bei
gem Amtsantritt als moderner Mann geſchildert wurde

a jetzt durch Strafanträge die ſozialdemokratiſche Kritik
sſchalten Auf den ſtrengen Arreſt kann man ebenſo gut
r en wie auf die Prügelſtrafe Daß ein Soldat
biit aftunfähig erklärt wird kommt höchſt ſelten vor Jch

Sie den Kommiſſionsbeſchlüſſen und unſeren Anträgen
zuſtimmen fällt dadurch die Vorlage dann trägt die Re
rung die Verantwortung

Abg Fehrenbach Zentr
be Die Schwierigkeit der geſetzgeberiſchen Arbeit zeigt ſich recht
We fich bei dieſem von allen als notwendig erkannten Reform
ſende Es handelt ſich hier nicht um Umfallen oder Zurückweichen
ben n um die Frage iſt es klug daß der eine der geſetzgeben
wut Faktoren auf ſeinen Anſprüchen beharrt Bewegung Un
brit links Um dadurch die Sache tatſächlich gum Scheitern zu
pugen Lebh Sehr richtig rechts Große Unruhe links

wentlich wenn wir keine geſetzlichen Mittel haben um auf die
Und erung einzuwirken Erneute lebh Zuſtimmung rechts
Volte re Die Vorlage bringt den jungen Leuten zweifellos
nehn taten ollen wir ſie deshalb nicht in deren Jntereſſe an
eine in An Konlrolltägen ſoll Disziplin herrſchen Das iſt

wie v geht te Forderung des Militärs Nur in dem Umfang
Lute isher iſt ſie nicht nötig Es iſt wohl zu beachten daß viele
Gefg den ſtrengen Arreſt lieber ertragen als eine langandauernde
An nan sſtrafe auf die ſonſt erkannt werden müßte Die Strafe

ütrena ſein ger nicht Körper und Geiſt zerrütten

Es doch nichts im Wege ſelbſt bei Fahnen von der VerFern g ch Klaſſe des Soldatenſtandes unter Umſtänden
ebzuſehen Man kann das Vertrauen zu den Kriegsgerichten
haben daß ſie im einzelnen Fall auf das Richtige erkennen Bei
Fahnenflucht im Felde werden ſie zweifellos immer das ſtrengere
Urteil fällen

Abg Waldſtein Vp
Wir müſſen uns entſchieden dagegen verwahren daß von der

Lex Erfurt als von einem Abenteuer geſprochen wird Das
ganze Haus mit Ausnahme von ganz wenigen Konſervativen hat
ihr zugeſtimmt Jſt denn vor 1885 der Zuſtand hinſichtlich der
Kontrollverſammlungen ſo unerträglich geweſen Damals war
das Rechtens was heute die Kommiſſion verlangt Die Aus
führungen Fehrenbachs waren recht bedenklich und können zu
manchen Mißverſtändniſſen Anlaß geben Von allen Seiten wird
der jetzige Zuſtand als unerträglich empfunden Ich kann mir
nicht denken daß der Kriegsminiſter einer Verbeſſerung wider
ſtrebt Wo ſteckt dann aber der Widerſtand gegen dieſe notwendige
Reform Eine ſo veraltete Strafart wie der ſtrenge Arreſt der
zu Zeiten Friedrichs des Großen angebracht war iſt heute un
möglich Man ſpricht immer von militärfreundlichen und militär
feindlichen Parteien des Hauſes Jn dieſem Falle ſitzen die
Militärfreunde auf der linken Seite Beifall links

Kriegsminiſter v Falkenhayn
Wenn geſagt wird die ärztliche Unterſuchung vor Verbüßung

der Arreſtſtrafe laſſe merkwürdige Schlüſſe zu ſo erinnert das an
Aeußerungen die bei der Erfurter Uebung gemacht wurden Es
hieß die Verwaltung habe Betten bereit geſtellt um Kranke auf
zunehmen habe alſo die Abſicht gehabt eine Uebung abzuhalten

bei der die Leute krank gemacht werden müßten Jedermann der
in Arreſt geführt wird wird unterſucht das iſt eine der menſchen
freundlichſten Einrichtungen die es gibt Daran iſt nichts auszu
ſetzen Ob der Zuſtand vor 1874 ſo ſchlecht war weiß ich nicht
ich kann nur verſichern daß die damalige Heeresverwaltung unter
dem Miniſter von Kamecke die feſte Ueberzeugung hatte daß nach
den Erfahrungen bei den Kontrollverſammlungen derartige Be
ſtimmungen nötig waren Ob die erſte reichsgerichtliche Entſchei
dung 1885 ergangen iſt hat damjt gar nichts zu tun Unruhe
links Jedenfalls waren darüber von der Heeresverwaltung ſehr
eingehende Erwägungen angeſtellt worden Unruhe und Zurufe
links Ja ich war damals noch nicht Kriegsminiſter Wenn der
Abg Waldſtein ſagte die Vorſchläge die hier über den ſtrengen
Arreſt gemacht würden ſeien ſo ſelbſtverſtändlich daß er nicht
glauben könne ich leiſte Widerſtand dagegen und weiter fragte
wer iſt es der Widerſtand leiſtet ſo muß ich ihn enttäuſchen

Jch bin es wirklich geweſen Heiterkeit und zwar
in Uebereinſtimmung mit den verbündeten Regierungen Es iſt
ſehr wohl erwogen worden ob man in der Milderung des Straf
rechts jetzt weitergehen könnte Die Sache iſt allſeitig ventiliert
worden aber jedes weitere Vorgehen in dieſer Richtung rief
Widerſpruch und Unſtimmigkeiten hervor Da hat man ſich ge
ſagt es iſt unmöglich bevor nicht die allgemeine Neubearbeitung
des Strafgeſetzes durchgeführt iſt Wie die Abgeordneten van
Calker und Fehrenbach ſoll man die Sache ſehr nüchtern erwägen
Auch die Beſtimmungen hinſichtlich der Fahnenflucht im
Komplott ſind nach meinen Erfahrungen nicht möglich
Etwas Derartiges wirkt auf die Truppe zu ſchwer ein Jm
Jntereſſe der Diſziplin iſt es dringend geboten dieMindeſtſtrafe nicht herabzuſetzen Fehrenbach hat ſelbſt an
gedeutet daß die Heeresverwaltung auf den Antrag Müller
Meiningen nicht eingehen könnte weil es möglich ſei daß man
ſich zu einer Herabſehzung auf ſechs Monate entſchließen könnte
Wenn ſolche Meinungsverſchiedenheiten entſtehen können dann
müſſen Sie auch mir gerechterweiſe zubilligen daß ich in einem
ſolchen Zweifelsfall ſage Dann wollen wir nicht an
das Geſetz rühren

In der kurzen Zeit von Sonabens bis heute Montag konnte
ich die Konſequenzen nicht prüfen Jm Falle der Fahnen
flucht im Felde muß auf Verſetzung in die zweite Klaſſe
erkannt werden wie bei Fahnenflucht eines Offiziers auf Ent
fernung aus dem Heere Die Kommiſſionsbeſchlüſſe wollen nur
die Möglichkeit zulaſſen dieſe Strafe auszuſprechen Es beſteht
volles Vertrauen zu unſeren Richtern aber es
wäre ein techniſcher Fehler da eine Kann Vorſchrift ein
zuſetzen wo der Richter auf die härtere Strafe erkennen muß
Auch in dieſem Falle ſind die Vorſchläge nicht wirkliche Verbef
ſerung des Geſetzes Jch kann daher nur wiederhofen Schließen
Sie ſich der Heeresverwaltung an Jetzt iſt nichts weiter zu
machen als bis zur Neubearbeitung des Strafgeſetzbuches den
Regierungsentwurf anzunehmen Beifall rechts

Abg Dr Müller Meiningen Vp
Wir würden vielleicht auch ohne Konzeſſionen die kleinen

Verbeſſerungen annehmen Aber die Art und Weiſe des
Kriegsminiſters hat uns die Entſcheidung ſehr ſchwierig
gemacht Die Zumutung des Kriegsminiſters als ob wir die
Diſgiplin der Armee untergraben wollen weiſen wir aufs aller
ſchärfſte zurück Beifall links Der Kriegsminiſter hat bei
ſeinen Ausführungen eine gewiſſe Doſis Talmudiſtik gebraucht
Heiterkeit

Abg von Brockhauſen Konſ
Am Sonnabend hat man ſich über die langen Reden

und die Dauerſitzungen beſchwert Und nun hat die
Forſchrittliche Volkspartei bei dieſer Frage ſchon dreimal ge
ſprochen Zuruf links Und nun kommen Sie auch noch
Heiterkeit Wir ſind für die Regierungsvorlage

Abg Gröber Zentr
Durch die Erklärungen des Kriegsminiſters iſt eine neue

Situation geſchaffen Wir beantragen daher dieſen Gegenſtand
von der Tagesordnung abzuſetzen

Der Antrag wird gegen die Rechte angenommen
Es folgt die zweite Leſung der Novelle zur

Gebührenordnung für Zeugen und Sachverſtändige
Die Novelle bringt eine Erhöhung dieſer Gebühren

Abg FiſcherHannvver Soz begründet einen Antrag die
Mindeſtgrenze der Zeuegngebühren von 20 auf 30 Pfennige zu
erhöhen Das Reich wird dabei nicht zugrunde gehen

Der Antrag wird abgelehnt
Abg Haas Vp begründet einen Antrag die Gebühren der

Sachverſtändigen falls ein üblicher Preis für die den Sach
verſtändigen aufgetragene Leiſtung beſteht dieſem Preis ent
ſprechend zu bemeſſen

Staatsſekretär Lisco Die verbündeten Regierungen können
dieſem Antrag nicht zuſtimmen

Der Antrag wird abgelehnt
Abg Cohn Soz begründet einen Ankrag wonach den Zeugen

auch für übermäßige Warktezeit eine Entſchädigung ge
währt werden ſoll

Abg Haas Vp
lehnt den Antrag als unzweckmäßig ab Er würde ſich gegen die
Richter wenden

Der Antrag wird abgelehnt
Eine ſozialdemokratiſche Reſolution die den Verkauf von

einfachen Speiſen und alkoholfreien Geträn
ken in den Gerichtsgebäuden cnregt wird abgelehnt

Abg Liſzt Eßlingen Natl
weiſt eine e Abg Cohn Soz zurück als ob öffent

eliche Beamte recht viele Anzeigen erſtatten um dann als Zeugenvor Gericht zu erſcheinen und Diäten zu ſchindep eng

Abg Haas Vp
ſtimmt zu Damit iſt die zweite Leſung der Gebührenordnung
erledigt

III
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Die Poſtdampferſubvennonen

Die Kommiſſion beantragt die Linie nach
Auſtralien bis zum 31 März 1917 aufrechtzuerhalten

Eine Reſolution fordert für die Miſſionare freie
Ausreiſe und nach je fünf Jahren freie Rück und Ausfahrt

Abg Henke Soz
Der Hauptgrund für die eVrweiſung der Vorlage an die

Budgetkommiſſion iſt wohl die Schaffung des Proviſoriums ge
weſen das uns jetzt zur Annahme empfohlen wird Hätten meine
Freunde dieſe Abſicht der bürgerlichen Parteien gekannt dann
hätten ſie dem Beſchluß nicht zugeſtimmt Die Subven
tionen für Reederei en müſſen aufhören Auch
ohne dieſe Subventionen kann ſich die Schiffahrt behelfen Ganz
andere Faktoren haben die Verkehrsziffern gehoben Die Vorlage
iſt der Anfang einer neuen viel umfangreicheren Subventions
politik Das Proviſorium iſt geradezu ſkandalös Vizepräſident
Dr Paaſche rügt den Ausdruck ſkandalös

Die Vorlage wird ohne weitere Debatte nach den Kom
miſſionsbeſchlüſſen in zweiter und dritter Leſung angenom
men Die Reſolution gelangt zur Annahme

Es folgt die zweite Leſung des Geſetzes betr Bürgſchaft
des Reiches zur Förderung des Baues von Klein
wohnungen für Reichs und Militärbedienſtete

Schluß des Berichts

Deutſches Reich
Der Kaiſer auf der Saalburg

Wiesbaden 18 Mai
Der Kaiſer mit Gefolge unternahm heute vormittag

eine Automobilfahrt nach der Saalburg und Hom
burg v d Höhe

Die Stichwahl in Stendal Oſterburg findet am 25 Maj
ſtatt

Verhaftung des Dualanegers Din Jn Berlin wuroe
der Dualaneger Din verhaftet Er iſt der frühere Sekretär
des Dualaoberhauptes Manga gegen den in Kamerun ein
Verfahren wegen Hochverrats ſchwebt wozu Din Beihilfe
geleiſtet haben ſoll

Eine aufſehenerregende Enthüllung Jm Vorwärts
veröffentlicht der Reichätggsabgeordnete Karl Liebknecht
einen Aufſatz in dem er den plötzlich verſtorbenen Gouver
neur von Metz Generalleutnant von Lindenau beſchuldigt
ſich Geld geliehen zu haben gegen Vermittelung von Titeln
Zum Beweiſe dieſer Behauptung wird ein Dokument wört
lich abgedruckt deſſen angebliches Original ſich im Beſitz der
Redaktion des Vorwärts befindet Ueber den Nachlaß
v Lindenaus iſt Konkurs eröffnet worden Da Liebknecht
den Artikel mit ſeinem Namen zeichnet will er offenbar auf
eine gerichtliche Feſtſtellung des Tatbeſtandes durch eine
gegen ihn zu erhebende Anklage dringen

Förderung des Kleinwohnungsbaues in Baden Jn der
Zweiten baſdiſchen Kammer erklärte ſich die Regierung
bereit den Gemeinden in der laufenden Budgetperiode
jährlich 200 000 Mark zu Darlehen zur Förderung des Klein
wohnungsbaues zur Verfügung zu ſtellen

Ausland
Veracruz vor der Plünderung

Veracruz 18 Mai
Die Ausländer proteſtieren gegen die ihnen auferlegten

Abgaben Die Beamten der Rebellen erklären daß ſie fürch
teten Plünderungen nicht verhindern zu können falls die
Abgaben nicht gezahlt würden

Halle und Umgebung
Halle 19 Mai

Genau 26308,32 Mk

ſind in den Sammelbüchſen als Ertrag des halliſchen Blumen

tages vorgefunden Dazu kommt das allerdings etwas
magere Ergebnis der Konzerte mit etwa 600 und etwa 1200

Mark Vorverkauf Alles in allem bleibt eine Summe von
28 120 Mark Sie wird ſich noch etwas durch freiwillige
Spenden erhöhen ſo daß unſere erſte Ziffer von 30 000 Mark
doch Geltung behält

Bedauerlicherweiſe hat es ſtark an Poſtkarten die viel
begehrt wurden gefehlt weil die Berliner Zentrale unzu
reichend funktionierte Das Komitee ſchätzt nach den Schil

derungen die die fleißigen Verkäuferinnen ihm von der
Nachfrage gegeben haben den der Sache entgangenen Be

trag auf 5000 6000 Mark
Jmmerhin das Fazit iſt unantaſtbar Halle ſteht

nach der Höhe ſeines Ergebniſſes in unſerer
Provinz allen Städten voran

Bezirkseiſenbahnrat Am 27 Mai findet eine ordentliche
Sitzung des Bezirkseiſenbahnrats für die Eiſenbahndirektions
bezirke Erfurt und Halle ſtatt Die Tagesordnung lautet Ge
ſchäftliche Mitteilungen Vorlage der Königlichen Eiſenbahn
direktionen Der Bezirkseiſenbahnrat wird um gutachtliche Aeuße
rung darüber erſucht ob ein allgemeines wirtſchaftliches Bedürfnis
vorliegt a die Fracht für rohe Kartoffeln an Trocknereien auf
Entfernungen bis zu 30 Kilometern um 50 Prozent zu ermähßigen
und b Trockenkartoffeln aller Art Flocken Schnitzel Scheiben
Schrot zu Futterzwecken beſtimmt in den Robhſtofftarif einzu
beziehen Erläuterungen über die ſeit der letzten Sitzung des
Bezirkseiſenbahnrats am 22 Oktober 1913 eingetretenen oder in
Ausſicht genommenen Erleichterungen und Neuerungen im Per
ſonen Gepäck Güter und Tierverkehr

Teilnehmer an der Generolkirchenviſitation Herr Paſtor
NRaucke Geiſtlicher an der Landes Heil und Pflegeanſtalt RNiet
leben iſt vom General Superintendenten der Provinz Sachſen aufdrei Wochen von hier abberufen worden um an einer Genergh
Kirchenviſitation der Altmark teilzunehmen

r König Friedrich Auguſt von Sachſenhat Herrn Profeſſor Martin Krauſe in Berlin das Ritter
kreuz 1 Klaſſe vom Albrechtsorden verliehen Eine beſondere
Bedeutung erhielt die Auszeichnung dadurch daß ſie Profeſſor
Krauſe bei der Vorfeier zu Königs Geburtstag durch den Geſandten

d e er len Freiherrn von Salszaun en au mit einer ehrenden Anſpr perſönlich überreicht wurde ſorache verſönlich



ufführung zu der zahlreiche

Theater und Muſik
t Die Uraufführung von Weingartners neuer Oper

Sonntag ging Felix Weingartners Oper Kain
und Abel im Hoftheater zu Darmſtadt als Hauptereignis
der Opernfeſtſpiele zum erſtenmal unter Leitung des Kom

niſten und unter Mitwirkung ſeiner Gattin in Szene Die

erſchienen waren verlief glänzend

Die Beendigung des Pfitzner Konfliktes Zur Affäre Pfitzner
zahm der Strasburger Gemeinderat auf Vorſchlag des Bürger
neiſters einſtimmig eine Reſolution an die bedauert daß Pfitzner
durch ſein Jnterview die Bevöolker

Vertreter auswärtiger Bühnen

ung beunruhigte daß der Ge
meinderat aber nach den Erklärungen des Bürgermeiſters zur
Ueberzeugung gekommen ſei Pfitzner habe die Straßburger Be
völkerung nicht beleidigen wollen und das Wort Sumpf für Be
völkerung nicht gebrauchte

hetzte Depeſchen
Huerta dankt nötigenfalls ab

Waſhington 18 Mai
Depeſchen aus maßgebender diplomatiſcher Quelle aus

der Stadt Mexiko betonen Huerta habe die mexikaniſchen
Delegierten ermächtigt auf der Konferenz zu Niagara Falls
ſeine Abdankung zu unterbreiten falls dies im Jntereſſe der
Friedensverhandlungen unbedingt nötig ſei

Nordenſtkjöld gerettet
Berlin 18 Mai

Dr Theodor Herzog teilt der Voſſiſchen Zeitung mit
er habe aus Santa Cruz de la Sierra briefliche Nachrichten
vom 21 März erhalten daß Jrland Frhr v Nordenſtjöld
deſſen Expedition bereits verloren geglaubt wurde in
Trinidad im Beni Departement Bolivien angekommen
ſei

Italiens ſehr entſpricht

nehmigung zu den Abmachungen erteilen müſſen

Der diplomatiſ che Sieg der Epiroten
Wien 18 Mai

Obwohl das Ergebnis der Konferenz von Korfu von
manchen mit großer Wärme begrüßt wird kann man nicht
gerade behaupten daß es den Wünſchen Oeſterreichs und

Zographos hat einen ziemlich voll
ſtändigen Sieg bei den Verhandlungen davon getragen und
Fürſt Wilhelm von Albanien wird notgedrungen ſeine Ge

Wenn
Nordepirus in Zukunft eine autonome Provinz Albaniens
ſein wird ſo bedeutet dies wie kein Kenner der Balkan
verhältniſſe leugnen kann ſeine Unabhängigkeit von Al
banien und ſeinen künftigen
Speziell in Rom hat man wenig Grund ſich zu dem Frieden
von Korfu zu beglückwünſchen da Südalbanien das Gebiet
iſt wo Jtalien wirtſchaftlich dominieren will und von wo
es das Griechentum nach Tunlichkeit aus politiſchen Gründen
zurückdrängen möchte Aber auch Oeſterreich kann nicht zu
frieden mit dem Abkommen ſein das einen Sieg der Politik
der Ententemächte bedeutet

Anſchluß an

Berlin Stettin zu Schiff
Berlin 18 Mai

Der Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin wird am Mitt
woch den 17 Juni vormittags 11 Uhr in Gegenwart des
Kaiſers feierlich eröffnet werden
einigen Wochen für Fahrzeuge aller Art in Betrieb

Furchtbarer Verdacht
Darmſftadt 18 Mai

Auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft wurde der
23 Jahre alte Student Wilhelm Vogt feſtgenommen der
verdächtig erſcheint den Tod des Privatgelehrten Heydrich
der wie berichtet bei dem Brande in ſeinem Hauſe ver
unglückt iſt verurſacht zu haben

Griechenland

Der Kanal iſt ſchon ſeit

An der Schädeldecke
Heydrichs fanden ſich ſchwere durch äußere Gewalt hervor
gerufene Verletzungen

Hamburg 18 Mai Jn der Gaſtwirtſchaft von Jendriech
in der Michgelisſtraße wurde heute mittag das 16jährige
polniſche Dienſtmädchen Stanislawa Babaß aus Schulau
a d Elbe mit einer Stichwunde die ihm mit einem Schlacht
meſſer beigebracht worden war er mordet aufgefunden
Wie die hinterlaſſenen Spuren ergeben hat zwiſchen dem
Opfer und den Mördern ein Kampf ſtattgefunden Wahr
ſcheinlich liegt ein Raubmord vor Es war bekannt daß das
Mädchen bis zum Mittag ſtets allein in der Wirtſchaft an
weſend war
Ruſſen Galizier und Polen

Der ſchwediſche Reichstag iſtStockholm 18 Mai
heute eröffnet worden
wurden wiedergewählt

London 18 Mai

ſtorben

Jn der Gaſtwirtſchaft verkehren hauptſächlich

Die Präſidien beider Kammern

Der frühere Oberkommandierende
der engliſchen Mittelmeerflotte Admiral Drury iſt ge

R

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 18 Mai 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Das nordweſtliche Tief breitet ſich nach Norden aus
und macht ſeinen Einfluß auch ſüdwärts geltend ſo daß der

hohe Druck abgenommen hat iNordweſten und Südoſten ſich zu vereinigen ſcheinen dürfte
wieder feuchte und kühle Witterung eintreten

Witterungsausſicht für den 19 Mai

Da die Tiefdruckgebiete im

Bewölkt etwas Regen wenig kühler

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
26 Mai Warm wech ſelnd bedeckt und Sonnenſchein
21 Mar Meiſt heiter und angenehm warm
2e Mai Sonnenſchein bei Wolkenzug warm
3 Mi ai G warm bewölkt teils heiter Regenſchauer und

9 Ziehung 5 Masse 4 Preussisch Süddeutscne
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 18 Mai 1914 vormittags

Actf jode gezogene Nummer ind vwel gleich hohe Gewinne vefallen
and zwar je einer agf die Lose gleleher Summer in den velden

Ahtollungen I and Il

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
84 220 51 93 444 670 841 993 1005 152 364 97 6109 500 36 727

35 81 500 89 803 49 2083 207 683 336 3000 728 3657 717 85 978
84 4033 48 287 429 580 500 670 701 659 941 5017 167 85 500 200
1000 38 527 95 632 500 33 736 30 500 61 925 6244 67 1000 36509

478 83 606 10 85 776 7001 263 415 520 627 805 18 906 500 94
8062 82 109 282 78 88 549 3000 9086 158 95 229 49s5 598 631 51
79 734 65 827 930 3000 61

10162 2657 354 510 68 723 824 97 958 11242 44 531 95 743 64
825 929 590 52 12020 233 3683 455 78 502 1000 90 658 913 94
1J0s1 82 500 264 318 35 759 66 821 903 18 31 14638 968 1000
15233 72 353 453 501 720 16061 117 54 96 220 1000 467 8000 67
590 976 17724 6874 183180 1500 417 735 928 35 19172 257 90 663
719 878 92 940

20095 164 72 202 30 1000 7483 21173 247 95 308 15 300
427 554 63 676 791 999 22053 145 412 533 1000 43 64 500 677
777 23168 75 93 238 518 36 840 964 87 24154 250 61 416 546 97
750 54 838 25172 75 224 8000 331 487 637 88 1000 758 a29 26088
180 238 368 649 500 96 27035 146 408 31 3000 551 633 53 891

28271 377 461 75 500 51 715 984 29131 63 449 679 714 833

30016 33 168 377 645 734 909 31222 418 79 581 755 81 87
987 32003 113 3000 44 238 3000 345 4687 33010 33 149 63 226
560 688 801 950 34116 269 326 34 46 439 50 54 57 88 617 50 781

500 s86 922 35208 329 55 512 615 845 500 902 91 36167 209 78
348 56 623 64 1500 s28 36 914 29 37065 135 600 219 330 500
54 98 422 62 509 825 79 87 92 6500 942 33226 346 473 1000 601
39101 1000 11 37 60 215 88 334 4831 1000 505 11 38 787 83

400509 1091 491 545 92 664 733 63 874 996 41053 103 15 500
40 500 42 809 6500 238 64 500 428 564 701 600 42032 42 1000
246 79 390 434 500 566 618 777 998 43Z052 125 89 458 68 503 54 65

1000 647 3000 s6 773 85 910 72 44044 57 227 59 525 643 704 42
98 867 95 500 923 45004 20 131 484 837 1000 618 888 600 46100
34 837 236 341 67 725 49 801 53 920 72 471657 463 o 590 600

96636 37 961 48011 87 163 349 642 851 936 60 64 353 71 98
631 601 835

50080 1000 190 202 1000 72 469 591 93 898 500 51459 540
737 1000 52001 36 184 209 95 336 37 72 500 552 500 53 811
36 69 951 600 53004 24 77 500 410 11 500 28 48 86 515 500
911 36 41 84 54157 66 284 457 607 750 941 69 55041 72 118 69 279
333 433 507 45 775 56122 47 69 364 459 80 504 609 913 57007 271
217 3 568 673 58290 613 61 709 59 93 59154 71 500 255 355

85
60123 27 213 334 89 521 73 630 87 362 93 954 69 61032 48 126

446 632 746 807 68 919 62056 131 40 233 433 672 767 952 63039
10000 157 247 66 88 395 430 525 39 726 64017 500 73 85 188

305 25 1000 425 46 588 695 796 814 75 957 67 65011 98 203 500
253 66 455 666 771 856 952 76 66035 500 209 8383 546 69 3000
696 773 81 992 67022 5000 100 367 3000 554 622 70 754 887 500
943 G8010 68 154 544 92 1000 647 51 896 942 69008 64 186
747 63 873

70002 3000 38 159 273 5832 61 556 63 1000 723 3000 88 99
868 85 955 71074 189 1000 231 38 77 450 630 743 75 874 931 72183
201 72 416 18 500 552 75 783 500 950 73092 214 500 42 55 344
3000 75 438 583 609 834 35 63 74159 459 611 61 358 7 7 52

175 333 82 792 854 76154 1500 327 610 24 27 500 717 28 77122 44
318 475 514 28 634 706 500 26 813 958 86 78190 220 341 443 44 71
72 3000 740 56 802 11 500 63 79357 465 500 564 631 41 748914 49 1000

89361 446 573 675 967 82 31171 31 220 93 543 744 59 88 826
92 82178 92 751 831 920 33224 500 475 90 707 9386 84155 203 412
16 557 S00 784 918 96 85105 12 62 687 96 842 5000 952 85176
272 621 728 87020 214 389 423 580 618 82 718 78 3830835 202 330
3000 670 762 844 82 89151 552 901 38

90045 261 93 345 483 512 694 91002 ſ500 386 500 92001
137 365 403 13 3000 802 919 500 93279 378 37 714 1000 42 61
94047 125 377 500 754 961 95226 31 63 379 87 410 5383 600 500
87 743 62 848 64 1000 989 96179 3000 210 425 39 700 7 59 81
935 50 60 65 98 97074 274 483 537 79 93 921 39 93041 73 503
1000 22 761 835 928 99054 57 299 347 1000 556 600 700 874 947 62

100090 500 166 80 225 494 3000 848 1601029 500 87 533
610 64 866 905 74 102023 500 77 247 382 526 500 639 82 1500
708 849 91 900 2 22 103188 225 500 360 408 66 5099 805 7 934
104017 40 117 220 58 79 1000 88 328 48 765 566 705 929 105056
126 295 551 79 660 808 907 106005 38 54 199 219 89 627 500 744
65 914 18 107004 40 3000 135 268 90 345 78 461 733 53 215 915

9 Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 18 Mai 1914 nachmittags

und zwar je einer aut die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallen

Abtellongen I and II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäbhr Nachdruck verboten
66 499 623 83 1027 31 76 126 254 76 669 778 2041 229 335 424

56 66 517 670 793 96 913 32 3306 94 500 446 83 527 627 44 824 41
74 979 4105 3465 85 406 9 708 847 48 5068 186 393 500 675 77
6065 324 1000 62 407 515 1000 700 928 49 7074 92 160 67 337
a 505 9 28 780 9009 163 222 97 419 525 693 799 846 3000

19138 3983 1000 413 40 43 618 1000 11055 99 107 222 26 686
1000 874 12183 95 319 414 548 61 623 702 8 1000 895 914 3000
13115 39 1000 89 259 303 53 455 510 834 s00 909 50 14030 500
239 62 649 55 931 15042 245 75 621 44 797 16020 407 845 82
17043 60 85 285 403 576 500 614 763 334 915 13029 172 97 414
81 647 64 807 22 27 992 139031 56 138 405 15 3000 662

20089 180 207 3000 98 665 85 826 59 21613 1000 735 911
22009 1000 433 36 80 646 784 811 68 972 23234 489 686 713 86
24103 41 306 44 1000 669 780 852 53 69 915 25065 500 149 88
96 303 1000 14 48 549 3000 616 76 91 703 61 911 47 26290 381
410 44 546 47 740 838 70 932 66 90 27029 95 381 412 601 7 782 384
93 500 937 28025 108 30 51 55 222 413 43 69 94 626 29018 105
500 284 373 713 37 65 969 500

30123 56 241 474 82 531 80 765 964 65 96 31272 342 403
92 611 1000 954 32082 3000 273 84 99 1000 366 500 434 850
33323 572 83 796 349 500 68 933 500 34123 240 91 547 603 800
1000 837 25108 279 366 85 90 460 1000 76 516 653 36140 230

361 73 407 656 61 89 1000 745 56 37058 187 239 351 566 741 94
829 915 54 3000 38070 152 225 350 435 510 675 702 868 951 88
39084 474 78 91 616 789 500 963

40061 190 216 401 500 22 27 64 594 690 787 907 25 92 41130
249 51 350 534 61 714 42228 3000 344 1000 460 92 44011 140
404 527 835 971 45052 209 66 528 44 637 754 834 990 93 46020
70 220 645 80 751 873 79 47094 120 61 247 658 737 907 22 48029

32 213 321 81 525 1000 o08 49072 84 288 348 73 483 718
78

59045 56 145 56 63 313 724 51175 348 755 309 ſs500 52349
415 511 18 37 92 661 90 500 97 985 53100 495 555 66 713 63 81
893 961 54219 77 3000 358 560 6833 91 708 57 55096 211 1000
61 1000 73 81 367 71 431 34 579 776 340 1000 56417 1000
531 623 81 84 369 956 57099 1000 204 405 583 841 1000 683 941
1000 58063 I500 83 85 147 212 38 1000 46 55 79 311 21 75

a 89 633 50 835 989 539039 1000 240 3000 323 574
74
6025655 387 513 22 96 650 57 883 802 61098 294 3683 94 ſ500 670

313 500 935 47 62 62313 1000 443 512 3000 671 900 63107
58 63 275 361 95 1000 570 782 825 56 66 645063 125 243 435 822
65563 734 945 59 66075 a53 535 67032 201 50 500 400 38 67
697 63132 242 249 98 471 501 3668 834 38 34 986 94 69017 43 286
412 24 529 44 821 60 933 57 35 93 500

709044 189 243 80 1000 285 99 422 500 823 35 916 3000 22
71005 69 143 58 1000 82 1000 663 64 500 762 901 72112 65
63 209 559 65 951 500 57 73294 367 427 546 681 754 812 74043
324 42 500 539 608 709 871 902 5 500 75270 310 463 6531 1000
732 909 33 95 76045 172 209 300 60 456 597 654 720 61 34 936
l13000 66 96 77002 58 110 273 375 500 439 623 73180 91 500
94 485 632 869 913 1000 99 79032 85 500 127 212 368 530
604 100036207 a 385 640 57 62 820 42 81032 168 95 231 60 414 608 33
737 852 32030 126 244 55 415 98 655 77 914 24 46 93261 414 500
58 670 712 26 72 803 904 27 39 534260 623 721 812 904 85070 174
96 323 47 70 418 54 97 623 568 94 98 86091 140 3000 243 98 315
670 708 879 87086 291 98 330 548 665 907 13 1000 18 88182 350
513 78 609 18 704 39041 127 55 236 625 48 755 860 934

90120 89 97 500 435 45 751 803 835 91066 239 345 1000 519
27 622 500 759 92006 14 82 233 500 322 43 426 67 93031 96
202 312 39 464 718 985 94205 562 641 43 64 842 95063 1000 240
44 421 47 67 82 596 654 3000 91 500 s899 910 1000 96043 111
337 49 595 614 39 97 736 56 71 97061 103 500 346 1000 77
799 967 93104 3 3000 224 329 404 552 675 77 788 870 905 61 76
99011 1000 84 o08 130 500 49 64 313 922 82

100068 105 38 431 631 37 500 790 101201 352 71 480 543
962 102018 164 1000 666 103072 500 262 382 470 621 49
631 1000 744 854 104016 6500 316 957 105127 383 500 92 426
52 1606272 331 54 500 469 90 6556 96 701 72 821 23 1000 26 85
500 972 107119 20 93 209 28 433 58 614 32 771 73 35 840 108026

258 1000 610 757 926 109011 102 31 95 344 431 636 735 61 6866
79 9109 51

110188 300 621 746 88 806 47 64 69 111146 61 938 434 874

99 108227 87 620 81 723 84 72 857 052 109366 477 r
1000 42 813 1000 906 81 93

110069 316 62 700 1000 28 111030 862 468 o73 600 11
335 1o00 459 6514 629 s 751 18i7s 802 9 407 s 820 113
258 328 59 51 418 600 52 76 608 90 118022 142 306 74 is7 3000 64 327 116122 243 406 11 97 1000 so 11 11 7001
185 208 42 500 306 52 522 867 118350 408 17 67 6602 h o
084 48 118072 14 24 33 500 59 110 59 208 324 58 60 447 776

120186 322 475 650 79 98 758 121048 3000 162 94 36 h90 479 504 860 99 6500 784 122107 302 484 940 I600 r e
s 84 88 98 291 837 400 17 618 18 837 124121 212 16 2
r 608 835 947 600 125050 133 214 84 1000 897 442 St 849
s00 1000 1 3000 56 85 126153 212 50 608 24 53 712 z 721
127111 33 60 245 471 74 683 92 820 925 1000 74 Iooo 12 o39
76 244 515 692 980 8000 36 129115 255 59 460 502 814

130343 435,575 945 1000 131168 330 428 681 777 83
20001 o 78 132011 50 95 497 582 611 a es 600 g
133027 57 140 337 39 588 945 134020 29 500 50 173 3000
34 346 81 493 521 624 1000 772 135367 68 78 412 689 257
904 136091 107 387 993 s36 568 I500 723 43 97 820 86 937 3 og
568 954 771 811 23 900 F500 49 188147 88 01 1000 200 7 256
512 23 34 738 863 979 139077 98 850 72 84 443 562 840 er
972 86

140220 322 27 64 80000 411 66 872 961 500 70 141744
o43 92 142463 56 75 98 579 98 639 846 939 86 143061
1000 62 656 911 s00 80 144088 74 261 324 55 607 22 92

509 28 41 53 881 91 145155 390 442 68 648 soo s08146061 78 188 219 220 37 50 58 488 640 1 739 848
96 933 62 500 86 147087 174 362 1000 517 614 63 86143ss3 ſ1000 54 149017 600 162 1000 405 86 646 s00 706

150023 75s 181 74 202 14 60 I1000 800 74 88 418 544 5
3000 151297 837 403 4 5 60 82 528 740 152015 500 s

356 68 600 803 976 153056 116 86 218 342 412 90 Fos 72154237 327 506 759 848 944 500 155145 370 465 93 632 s 600
924 156066 164 98 415 685 740 47 821 972 I500 157015 118
517 39 59 1500 681 J00 s 8090 857 153041 49 54 600 68 101
7469 609 83 7s5 94 079 86 189060 1000 72 1000 80 68 207 304
76 475 774 832 81 916 97

160066 97 102 237 40 161116 327 401 791 830 s1 951 186206
214 42 430 58 577 666 94 709 500 163040 151 218 3000
s 85 1000 86 640 500 767 852 164014 25 81 120 268 320 94
796 800 o0 sos 49 165086 827 433 508 748 828 40 ASS1ss 308
609 67 778 800 659 68 167033 105 475 576 718 168046 130 289
582 674 169211 16 361 415 67 508 708 832 90 992

170031 52 388 45 455 580 1000 790 606 171031 332 427514 57 500 748 807 I500 172142 201 309 468 573 500 60 650
42 801 980 45 173046 154 209 48 426 547 768 832 41 17423
1000 70 71 371 608 601 175138 56 258 73 457 675 795 847 1000

954 99 176216 96 345 411 672 684 715 827 177022 300 1000
178083 268 387 500 485 705 18 82 808 903 179050 414 69 508 14
28 90 95 647 794 922

180030 500 255 66 463 620 1000 857 80 911 64 181111 201
21 309 549 600 182341 505 21 68 607 738 827 82 932 183021
122 62 319 29 1000 535 665 500 866 1000 920 1344000 1000f
220 22 55 226 92 416 754 82 827 3000 45 135079 299 378 403
556 e53 763 136200 150 465 523 37 708 15 1000 811 57 967
187152 87 500 247 307 33 410 599 3000 638 889 975 83 183035
135 1000 83 239 8000 382 506 725 69 306 188247 809 552 616
799 356 69

190035 1659 230 1000 320 40 663 702 802 925 73 83 191009
233 423 678 782 192236 497 730 814 193039 483 798 805 40 47
70 194103 357 443 54 587 622 1000 98 788 337 901 49 60 79
195054 2653 350 61 800 10 989 500 196126 236 62 323 52 453
587 1000 702 907 197078 176 274 500 322 5138 622 45 837
915 25 59 198107 619 60 63 67 68 784 910 199571 97 809 45
92 705 72 88 916

200108 500 312 13 53 495 501 49 723 934 68 2910903 165
30 500 96 545 60 202136 88 452 536 83 702 870 950 203014 122
46 399 509 15000 12 86 969 83 86 500 294039 136 254 567
819 54 914 500 30 205018 500 67 76 293 826 48 79 35 705 834
915 206228 30 41 557 848 92 977 207221 340 43 453 619 742
45 829 42 71 203005 21 22 121 24 40 207 415 86 500 660 1000
724 28 831 269070 292 384 652 757 873

210040 500 277 97 465 813 15 211131 34 203 402 94 3000
503 79 500 212107 410 7086 500 213002 74 98 119 274 385 516

1

727 1000 94 340 58 982 214368 514 719 28 60 98 391 215020
73 337 492 1000 s46 47 216118 260 485 217010 40 543 3000
706 817 67 932 68 87 21339 504 48 630 65 66 714 500 819 905
69 80 219183 206 319 57 1000 422 505 622 73 738

220089 200 310 471 557 770 801 962 221082 322 82 777 931
80 222093 114 28 221 44 447 765 223116 246 352 418 21 532 767
73 224014 223 35 676 979 225245 379 1000 716 800 924 68 71
226165 200 59 905 463 783 227197 269 329 429 708 74 908
228019 135 248 491 556 626 94 715 61 919 40 229026 3000 142
239 322 1000 458 551 78 704 832 51 972

230008 3000 48 71 221 527 54 629 798 500 231273 94 474
552 643 928 71 232039 1000 101 211 500 69 386 418 766 273
13000 233066 ſ500 649 768

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
200000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu 60000 4 zu 50000 4 zu 40000
10 zu 30000 18 zu 15000 56 2u 10000 148 zu 5000 1894 20 3000
3872 zu 1000 5360 zu 500 3

112220 320 424 78 575 2 v W II 39441 99 7 u 15 18 3000 853 9083 2s8 115100 2 3000 221 79
500 694 771 es8 78 98 920 45 116008 97 403 572 117018 1000

20 57 184 342 91 449 623 500 655 750 98 806 118300 1000 23
475 3000 516 500 794 96 991 119058 3000 66 260 306 76 5654
81 91 5000 642 46 753 831

120081 102 210 1000 370 579 743 500 918 121008 44 97
107 500 58 549 657 971 122227 395 488 552 72 603 1000 97 937
123146 51 84 205 350 516 78 702 17 24 844 124459 624 47 7e 939
125227 477 500 126082 421 44 511 610 38 814 41 72 950 74
127000 3000 14 500 51 101 41 247 68 787 1283007 71 247 500
65 577 608 800 90 129047 59 64 214 98 482 524 685 958

139010 204 19 370 507 55 1000 695 701 59 60 878 131121
49 260 344 426 61 861 920 72 132153 231 96 599 785 902 14 64
133075 105 86 238 42 377 87 96 427 866 72 903 72 134154 431
52 500 56 921 135020 36 8000 47 1000 293 374 441 662 7655 874
927 30 80 136099 569 78 7/3 56 137206 45 347 77 495 869 979
133129 48 274 93 879 418 565 85 689 816 973 139063 125 337 480
719 82 91 818 22

1490095 223 415 44 602 7 746 986 99 966 141178 8000 200
12 69 550 88 742 892 142032 358 86 5500 584 749 65 891 143087
30 106 36 597 676 714 906 31 42 144006 10 63 89 152 574 91 889
952 1000 145087 372 449 70 1446031 71 98 1000 156 521 94 720
1000 36 817 52 61 147099 235 83 479 965 148141 51 68 433 60

513 621 37 47 851 928 95 149141 237 523 75 749
156026 168 96 201 64 500 335 500 446 6562 600 713 824

65 927 151188 96 254 804 22 152047 142 215 23 54 88 366 545 794
982 153053 65 162 239 333 411 71 94 596 617 45 700 961 154130
48 57 367 6522 622 500 724 326 924 155031 519 85 659 921 42
156055 304 23 27 879 984 87 1000 157166 318 53 443 535 731
1000 863 914 1583064 204 57 500 64 481 633 75 789 159108 22

295 348 500 455 657 762 1000 963
160032 222 464 538 773 500 949 161062 175 318 1000 20

405 76 556 685 750 828 44 64 910 47 1000 162021 92 500 82
426 587 647 1000 48 500 86 792 800 834 68 982 163122 80
40 207 93 433 657 76 500 760 816 900 164009 50 154 201 305 538
677 891 961 74 165008 23 41 84 105 696 767 937 166044 371
443 77 560 744 167224 343 77 429 71 946 163078 102 482
687 718 876 907 1689249 374 89 447 642 751 68 500 94 995

1760093 256 324 695 700 I500 80 812 28 73 500 17
442 513 84 93 607 58 854 172183 89 277 305 427 552 646 718 41

1000 368 1000 173068 143 385 549 1000 79 772 174023 r31 448 716 820 175318 21 677 98 776 970 176109 51 277 500 771
671 748 816 81 97 177012 62 228 500 329 74 569 1000 s
785 800 9 47 73 500 917 28 96 178006 108 57 70 300 500 477
727 852 915 31 47 13000 74 179634 82 268 365 447 686 706

16 1000 386 962 98 7 219180084 99 428 41 609 12 43 1000 711 32 833 975 18117 J a
80 3000 83 1000 707 48 e57 5000 971 77 182108 228 0
647 68 500 133166 297 453 644 79 976 184262 94 369 477 t780 135185 245 882 540 47 55 670 89 784 924 136121 94 T 5
69 73 99 512 841 92 952 187147 91 1000 407 1000 84
1000 635 41 1000 58 914 188021 e 187 205 19 35 3603000 421 63 540 79 97 6500 605 734 894 139125 1000

606 13 87 808 38 78
190107 652 s85 536 I500 57 93 661 759 93 837 9 z 522

126 52 500 277 305 182047 8000 95 227 576 93 622 7 ſsoo
193051 106 392 483 194028 111 202 26 540 44 82 642 75 20
9 21 53 195028 114 248 557 843 701 198040 44 218 801
500 45 405 67 90 95 514 18 910 197066 133 67 225 74 Ig s60 91

979 89 198075 216 329 e 487 199117 71 8392 v
95 662 31 700 27 846 9334 I3 6200075 404 604 757 01 20 1065 145 500 96 419 looo
77 767 825 99 9901 202087 215 377 448 68 5465 1000 S zor 22
f1000 878 923 53 203060 128 500 63 65 279 351 409 h Too1
809 204022 181 93 205 459 553 817 997 265122 75 5632
7 12 469 1000 528 627 59 847 206134 247 361 427 84 1000
706 58 659 840 51 905 1000 74 3000 207130 352 76 g/6 646 75
665 838 203060 101 514 84 631 745 911 209117 268

705 80 851 10210096 1096 268 310 19 82 90 532 56 86 641 64 857 e
213 318 500 70 500 489 3000 600 723 859 916 273 o24 s17
212 94 548 64 822 84 926 213376 523 750 936 214021 o 2161
37 933 215006 267 344 510 697 706 14 819 910 26 50 6
f1000 375 460 1000 500 500 716 948 51 217230 411 50
708 89 904 2183000 356 950 219308 463 6537 x 107 g362200565 104 44 326 472 85 535 710 55 71 952 2223511 gs 167
42 1000 61 403 41 66 500 621 738 500 378 947 22 höes
242 544 7209 64 813 931 223108 303 505 881 1000 58 o 2252
2241603 99 213 31 329 431 684 3000 824 3000 32 931 so
1000 326 431 50 572 677 710 49 912 500 226018 o

231 35 600 81 865 1000 314 448 1000 525 814 17 31 262 90
135 82 217 7 i2 709 g22 c 3 gen 2281
l500 520 612 001 105 500 3 h2360290 316 44 1000 87 482 793 800 o68 231218 4655 soo 957
o2 629 735 650 232004 236 1000 469 446 568 712 810 41

82 85 679 646 66 74 765 01 627 73 08 848 70
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provinsial V achrichten
g Mai Der diesjährige Feuerwehrbein g des Saalegaues wurde geſtern nachmittag in

gerb e Orte abgehalten und mit der Jnſpizierung der e
rigen Feuerwehr verbunden Zahlreiche auswärtige Wehren

fie nFeltif e Gröbzig und Edderitz waren vertreten Jnterauch ken ſich die Uebungen der hieſigen Feuerwehr Als
er blett war das dreiſtöckige mit Kindern gefüllte Schul
ando userſehen Da den Kindern der Rückweg über das

aus durch Hitze und Qualm abgeſchnitten war mußten ſie
Steigern durch die Fenſter gerettet werden während die
Aoteilungen der Feuerwehr das Feuer ſelbſt zu bekämpfen
Die ſchwierige Uebung wurde geſchickt durchgeführt Leider

hatten her ohne einen Unfall nicht ab Beim Anrücken der
ging r Brandſtätte wurde in einer ſehr abſchüſſigen Straße ein
Webt Shrmann von zwei großen Spritzen überfahren und ſchwer
Feue
velle mne a 18 Mai Zur Belebung des Fiſchbe

de s der Saale hat die hieſige Fiſcherei Brüderſchaft vor
alen Tagen ca 50 000 Stück Zanderbrut in der hieſigen Gegend
eicusgeſetzt e m nie 6els 18 Mai Tagung Liebesdramarike Tter der Verband Thüringer Hilfsſchulen Es hatte

Geſterne ſtattliche Anzahl von Mitgliedern eingefunden denen
dürgermeiſter Daehn eingangs der Verhandlungen den Will

r ensgruß entbot Nach Erledigung der Tagesordnung war
tom un ames Mittageſſen im Bayeriſchen Huf und anſchließend
gu g durch die Stadt Jn Kopenhagen war letzte
Woche durch einen däniſchen Seemann ein deutſches Mädchen

verſchmähter Liebe erſchoſſen worden Der Seemann erſchoßvearn ver auch ſelbſt Die Erſchoſſene iſt die ledige Klara Zahn
ſich Weißenfels Tochter der verſtorbenen Kürſchner Zahnſchen
Welente die mit ihrem Bruder Willi in einer Kopenhagener
Sudfabrik arbeitete ie hatte den Matroſen Egeling abge

en aus Zorn darüber vollbrachte dieſer die unheilvolle Tat

Naumburg 18 Mai Ein Kind ertrunken Geſtern
chmnittag ertrank in der Saale am Halliſchen Anger das ſieben

Grige Töcherchen des Arbeiters Hermann Kirſt von hier Das
Kind ſpielte mit andern auf dem Podium an dem der Naum
vburger Ruderklub und die Ruderer des Realgymnaſiums anlegen
und fütterte Fiſche mit Kuchen Das Waſſer iſt dort gleich tief
Haher konnten der ſogleich geholte Sohn des Angerwirts und
Fiſcher F Kayſer die mit Handkähnen herbeieilten nichts ausrichten da das Kind ſogleich verſchwunden war

e Belgern 18 Mai Aeber die volitiſche Lage
ſrach am Sonntag im Goeſthof Kaiſer Friedrich der weimar
Handtagsabg Lehmann Cronſchwitz zu einer Bezirksverſammlung
des Bundes der Landwirte

n Langendorf 18 Mai Kaiſerliches Geſchenk
gem hieſigen Kriegerverein Viktoria iſt eine Fahnenſchleife ver
lichen worden Am 12 Juli wird unter entſvrechenden Feier

pe
nron de

lichkeiten nach Ueberreichung durch den Landrat v Richter die
Schleife geweiht werden

Aderſtedt 18 Mai Gutsverkauf Das Amtmann
Göppelſche Gut von 630 Morgen das ſeit 1905 Eigentum des
Hauptmanns Wichmann war iſt in den Beſitz des Gutsbeſitzers
Fr MeißnerGroßmühlingen übergegangen deſſen Sohn es An
ſang Juni übernehmen wird Als Kaufpreis werden 700 000
NRark genannt

Braunſchweig 18 Mai Schülerſelbſtmord Jn
dem Klaſſenzimmer einer Privatlehranſtalt wurde heute morgen
rer Schulbeginn der 13jährige Schüler Paul Brüning erhängt

Auf einem Zettel hatte der Schüler angegeben daß
man mit ſeinen Leiſtungen nicht mehr zufrieden ſei und er darum
aus dem Leben ſcheiden wolle

Blankenburg a 18 Mai Bei der Zwangsver
teigerung des Hotels Kaiſer Wilhelm blieb Frau
Laleska Plock Thale mit 87 700 Mark die Meiſtbietende Das
Grundſtück war mit 145 000 Mark belaſtet

Gera 17 Mai Bauforderungen Nach der Berech
nung der Handwerkskammer ſind in den letzten vier Jahren etwa
o 000 Mark Bauforderungen verloren gegangen Sie hatte des
halb bei der Fürſtlichen Regierung beantragt den zweiten Teil
des Geſetzes zum Schutz der Bauforderungen im Fürſtentum R j L
einzuführen Die Regierung hat von der Handelskammer ein
Eutachten hierüber eingefordert Die Handelskammer weiſt aber
die Einführung des Baugeſetzes zurück weil dadurch leicht eine
Anzahl Exiſtenzen im Vaugewerbe vernichtet würde Sie emp
ſtehlt oielmehr dem Baugewerbe ſich gegen den Verluſt von
Vauforderungen durch die Cinführung des Selbſtſchutzes
re der ſich in verſchiedenen anderen Städten ſehr be
ahrt habe

Vermiſchtes
Der Dank der Preſſe

Hamburg 18 Mai Chefredakteur H Rippler hat im
Auftrage der Vertreter der Preſſe an Generaldirektor Ballin
nachſtehendes Telegramm abgeſandt

Als Teilnehmer an der erſten Paſſagierfahrt Jhres
herrlichen Dampfers Vaterland ſind die unterzeichneten
deutſchen Journaliſten zugleich die erſten die ſie voll weh
mütigen Bedauerns verlaſſen Um ſo freudiger erfüllen
wir unſere angeſtammte Berufspflicht von den Eindrücken
dieſer prächtigen Fahrt zu berichten Wir konnten ſehen
wie dieſer neue Wunderbau alles Behagen eines voll
kommenen Heims mit allen Reizen echter Seefahrt vereint

Mit herzlichem Dank für die uns gewährte Gaſtfreundſchaft
und die empfangenen unauslöſchlichen Eindrücke verbinden
wir unſere Glückwünſche zu dieſem Vaterland das den
Ruhm des Vaterlandes mehrt J A Heinrich Rippler

ſedtaut traf folgendes Antworttelegramm an Bord der
Kaiſerin luguſte Viktoria ein

Jch ſpreche Jhnen und den übrigen Herren auf das
heutige Telegramm meinen wärmſten Dank aus Jch
brau Jhnen nicht zu ſagen daß mich Jhre guten Nach
richten außerordentlich erfreut haben Ballin

Ein herrenloſes Schiff im Ozean
Melbourne 18 Mai

vo Auf dem Dampfer Gairichill der ſich auf der Fahrt
R Maura nach Stettin befindet brach die Welle Die

annſchaft blieb noch 8 Tage auf dem Schiff als dann aber
We immer kein Schiff geſichtet worden war verließen 15
giciße und 19 Chineſen das Schiff Die auſtraliſche Re
de rung ſoll erſucht werden Kriegsſchiffe auf die Suche nach

m Schiffe zu ſenden

Bremen 18 Mai
er ach einer beim Norddeutſchen Lloyd aus Rabalt aus

bguineg eingelaufenen Depeſche hat man den Dampfer
amatra ausgeſchickt um nach dem von einem Teil ſeiner
inſchaft verkaſſenen Dampfer Caillirigux zu ſuchen

t Hin Fiſcherboot vom Dampfer angerannt Aus Dovoer
dacht a wird gemeldet Ein franzöſiſches Fiſcherboot wurde heute
Vann r einem unbekannten Dampfer angerannt und ſank Vier

J er Beſatzung werden vermißt
m Streit erſtochen Aus Ham burg 18 Mai wird ge

R

l

nieldet Jn der Gaſtwirtſchaft von Jendruch in der Michaelis J ab Bahn und froi Wagen
ſtraße wurde heute mittag ein 16jähriges vpolniſches Dienſtmädchen
mit einer Stichwunde ermordet agufgefunden Wie die binter
laſſenen Spuren ergeben hat zweifellos ein Kampf ſtattgefunden

Hancdlel Gowerhbe u Verkehr

Berliner Börso
Telephonischler Bericht dec Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 77,50 Türkenlose 165,75

Deutsche 240,75 Disconto 187,87 Dresdner 149,75 Handels
151,87 Schaaffh 109 ,37 Kredit 191,12 Azow Don 220 Pet Int
181,12 Baltimore 92,12 Canada 195, Lombard 20,75 Orient
197,87 Henry 155,87 Schantg 1239,62 Gr Berl 150,25 Paket
129 Hansa 252 Llovd 112,50 Dtsch Austr 171,62 Aumetz 158 25
Dtsch LxXx 128,50 Gelsenk 183,25 Harpener 178,75 Laura 144,62
Phönix 235,12 Rombach 156,12 A E G 244,75 Schuckert 146,50
Siemens 214,50 Dynamit 176,12 Naphtha 381 South W 115,12
Türk Tab 234,87 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Schachthbau
Ges 3 Dortmunder Union Brauerei 2,50 Hoefel Brauerei 4,50
Adler Fahrrad 5,50 Balcke Masch 2 Busch Waggon 2 Deutsche
Gussstahlkugeln 25 Kasseler Federstahl 2,75 Hein Lehmann u
Co 2 Panzer 7 Stoewer u Co 2 Hilgers 2,75 Vogtländ Masch
7,50 Fraustädter Zucker 2,75 Deutsche Gasglühlicht 2 Deutsche
Spiegelglas Ges 6,25 Nordd Steingut 2,50 Rottweil Pulver 2
Bemberg Spinnerei 4 Deutsche Jute Spinnerei 2 Riedel 5,50
Annener Gussstahl 5,50 Baroper Walzwerk 3 Donnersmarck
hütte 5,25 Thale St Pr 4,90 Friedrichshütte 25 Ilse Bergbau
3,60 Harburger Eisen 50 König Wilhelm 2 Königsborn 25
Lauchhammer 3 Märk Westfäl Bergwerk 2 Rhein Nassau 7
Gussstahl Döhlen 2,50 Stalberger Zink 2,50 Deutsch Luxem
burg 2 Hansa 2,25 Naphtha 10 Braunschweig Kohlen 75 Geis
weider 2,50 Gelsenkirchen Gussstahl 2 Flöha Tüll 2,75 Gebr
Schöndorff 4,50 nie driger Egestorfft Masch 2,50 Kappel
Masch 10 Carl Lindström 2,50 C Lorenz 2 Vogtländ Tüll 2,50
Albert chem Fabriken 6,50

v

rm Kurszettel Ber in 16 Mar 49 Badische StaataAnleihe 08/09 unk 18 67 256 49 Bayriseche Staats Anl 98 20 G
Bayrische dtaats Anleihe 08 unk 1918 98 20 G 49 Sehwarz

vurg 8Sondershausen 3 Württemb Staats Anleibe 81 33
390 Kameruner Eisenbahn Antaile 331 Dentsoh

Ostafrisanische Schuldversehr gar vl Sbetb 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 56 706 42 Darmstädt Stadt Ani 1909 unk 16
3 I Dessauer dadt Anteiha 1896 4 Düsseildorter Stadt
Anleihe 1900 97 08 00 95,30 49 Jenaer Stadt An 1900
z denaer Stadt Ani 1002 49 Nordhäuser 8tadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger dtadt Anleibe 1903 unk
1913 4 Phorner Sfadt Ani 1900 06 06 94 19 G 4proz
tlessische Komm Obl XII 67,10 G 3 Oesterreichisahe Nord
Westbabn Obiigationen 1874 konv Dontsohe SolvayWerke 99 50 e Klbertelder barben unk 1017 101 10b Pelten
v Guilleaume Lahmeyer 06 93 93,50 Verernigte Lausitzer Glas
nütten 380 00 O

o r Börse von 16 Maſ Es notlerten45 9 Rio Tinto 69 62 Geduld 15 Goldtields 2
8teel prets Kand Mines 2 Anaconda 75Dhartered 6,87 Aurors Weat 0,46
burg Goldfieids 0,12 Van Kyo 43 Albus Generals 50 Hand
olnieries O Iz West Kaund Consols 80 General Aining bin

m A Görz Co Moddertontain 12 50

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Maei

Engi Konsols
8teel com 62 56

Kastrand 1,71
Oinderetiag Cons 0,25 Johannes

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 10200 10400 Johannashall 3600 3750
Bergmannssegen 6700 60900 r rion 8991091Burbach 9300 9500Kaiseroda 6400 6600Buttiar 650 200 Krügershall 107 160Carlsfund 5050 5200 Mariaglück 1575 1650
Carisglück 1250 1350 Max 3800 3950Fallersleben 1500 1600 Neusollstedt 3200 3350
Felsenfest 3260 3275Neustassfurt 12600 12900Glückauf 18500 19400 Reichenhall 1600 1700
Gunthershall 4300 4450 Ransbach 2250 2350Hansa Silberberg 5300 53060 Ronnenberg 859 0 87
ledwig 1625 1700 Kothenberg 2200 2306
Heiligemühle 900 1000 Salzdeitfurth 295 3080
Heiligenroda 10500 10700 Salzmünde 5675 6000Heldburg 33 39 0 Ieuionia 37 39Heldrungen 1625 1106 Thüringen 3000 3206Herta Neurungen 850 2950 Walter 1400 1850
Hohenfels 5500 5400 Wendland 800 900Hohenzollern 7050 7200 Wilhelmshall 8800 9100
Hugo 9100 9300 Wintershall 1950020300Hupstedt 2800 2900

Reichsbank Die Besserung in dem Status der Reichsbank
hat in der zweiten mit dem 1s d M abgeschlossenen Maiwoche
weitere Fortschritte gemacht docn ist sie in Vergleichung zu
den beiden Vorjahren nicht über das normale Mass hinausge
gangen Der Metallvorrat erhöhte sich um 18 525 000 M gegen
39 082 000 M im Vorigen Jahre und 33 879 000 M vor zwei
Jahren Der Golävorrat weist eine Zunahme um 15 904 000 M
auf l 342 665 000 M i V 1 009 936 000 auf Die sonstigen
Deckungen vermehrten sich um 12 140 000 M 10 017 000 M und
13 166 000 dagegen nahm der Notenumlauf um 95 354 000
Mark 125 467 000 M und 87 496 000 ab Es ergibt sich so
mit eine Gesamtbesserung des Status um 126019 000 Mark
174 566 000 M und 134 539 000 so dass die in der Vorwoche

init 288 657 000 M ausgewiesene steuerfreie Notenreserve sich
auf 414 676 000 Mark erhöhen konnte Im vorigen Jahre war eine
steuerfreie Notenreserve von 55 775 000 M und vor zwei Jahren
eine solche von 276 342 000 M vorhanden Gegen das Vorjahr
steht die Reichsbank somit zurzeit um 358 901 000 Mark besser
da Die Anlagen in Wechseln gingen um 34 813 000 M 63 327 000
Mark und 56 878 000 und die in Lombards um 7 073 000 M
9 438 000 M und 743 000 zurück dagegen konnten sich die

Giroeinlagen um 103 935 000 M 87 315 000 M und 94 109 000
erhöhen Der Effektenbestand Beichsschatzscheine erfuhr eine
Zunahme um 17 858 000 M auf 259 371 000 M

Eine Kapitalerhöhung bei der Zementfabrik Schwanebeck
wird in einem Schreiben das die Gesellschaft an einen Aktionär
gerichtet hat angekündigt und zwar heisst es in der betreffenden
Zuschritt Mitte verflossenen Jahres haben wir unsere Neu
anlage in Betrieb genommen Da diese mit den neuesten Er
rungenschaften ausgestattet ist so haben wir nicht unerhebliche
Betriebsersparnisse zu verzeichnen und erhoffen einen günstigen
Abschluss für 19 4 vorausgesetzt natürlich dass die Verhältnisse
auf dem Zement und Baumarkt normal bleiben Unser Aktien
kapital wird infolge des Neubaucs um 850 000 Mark erhöht
werden

Kyfihäuserhütte Ein Zusammenschluss von Aktionären der
Aktien Maschinenfabrik Kvtffhäuserhütte Wird der Tgl Rund
schau zufolge beabsichtigt um die Verwaltung wegen des
Niedergangs der Gesellschaft zur Rechenschaft zu ziehen

vVn ren umnsl Krroeekre
Gefrelete

Berliner Froduktonbörsse 18 Mal Am PFrühmark
notioren Weizen inänd 202,00 206,00 ab Bahn u troi Muhle
Roggon loco 171 00 ab Bahn u froi Mühle Hater
märkischer mecklonburgischet bomw preussischer posonseber
und sehlesiseher feln 172 186 mittel 166 17 gering
russisoh und Donau mwittol gering ab Bahn
und troi Wagen Ala is amerik mix wolsser Natarundor 54 90 157 00 froi Wagen öprosto inländ
FPuttergerste mittel und gering 146 1657 guto 168 00 170 00rogwieche und Donau leichte 196 140 sechwere 141,90 146 00

UIUIVVVIEGVGVGVGVIEIIII

Erbsen inftandiseche u ausländlsch
Futtorware mittel 77 1684 Taubenerbsen 85 208 ab Bahn u
frei Wagen Woigenmehl 00 23 50 27 75 Roggenmohl
O und 1 22 80 23,70 Weoizenkloie 11 50 12 00 Roggenkleie 10 75 11 25 Lupinen blau geibe e an
Wieſen ver adeiio 11 N

Hamburg 18 Mal Getroidemarkty Weizen fest
ostholsteiner und mecklenburger 99 299,00 Roggen fest
mecklenbrg u altwärk neuer 73 176 00 rues eit S Pud s
Mai Junt I21 124 Gorstestetig sbdrass cit Mal 114,25 Ha ter
stotig neuer holsteiner und mecklenburger 66 169 Mais
test amerikanisch mixed cit per Mai Juni La Plata
cit neue Ernto Alai Juni 11 00

Liverpool 18 Mai Stetig voter Vlinterwelzen per Juli
7 4 per Okt 7 Mais e5 La Vlata Juli 5 7
dunter amerik September 10

Budapest 18 Aai Weizen Pendenz steäig per April
Mai 1365 Oktbr 23 Koggen Tendenz ruhig per

April Oktbr 81 Hater Tendenz stetig per Apri
Okto er Aais Tendenz fest por Aai 7 23 Juli 46
Aug 657 Raps Tendenz träge August 15 80

Antworpen 18 Mai Deutschor La Vlatazug Kontrakt i
per Mai 65 Juni 6,65 Juli 62 Septbr 6 62, Okt 6,621
Umsatz 35 000 kg Iendenz stetig

Farek er
Magdeburg 18 Mai Abend Kurss Aai 55 Juni
57 Juli 67 August 9,77 Oktbr Dezbr 9,70 Januar

Murz 86 lIendenz rubhig etetig
Hamburg 18 Mai Kübenrohzuekor I Vrod Basis 889

Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Mai 88606 57 57 MZui 8865 62 62u S 65 70 70August 77 86 77Okt Dez 72 S 799an März 9,87 87ruhig stetig ruhig

Knafſleo
Hamburg 18 Mal Godo average Santos

vorm nachmittags abenäs
per all 47 26 G 47 25 47 25 GSHoptember 48 50 G 4656 26 G 48 25 G
r Dezember 49 25 G 43 00 6 43 00 Ge 49 75 G 440 50 G 49 50 G

rubig ruhig rubig
Rio de Janeiro 18 Mai

Kio 8000 Sack in Santos
Kartoſtelmehl wncdk Stärke

Magdeburg 18 Mai Prima Kartoffelstärke und Mehbl
für 100 kg 18 25 18 76 Ruhig

Fter
Berlin 18 Mai Eier pro Schock Volltr ausländ Sorten

südruss erste Sorten 40 06 in und ausländ
bessere Sorten 85 4 19 in und ausländische geringere Sorten
50 3 75 Kalkeier Kleine Eier 35 3 50 Küählhaus

eior Tendenz fest
Spiritus

Fordhausen 18 Mai Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bi

106 92 50 93 50 A per loko 12 19 ohne PFass ab Brennerei
Vett waren und Oele

Köln 18 Mai Ruböl per loko 79 50 per Mai 69 56
Heamburg 18 Mai Stadtschmalz 59,50 amerikan Steamw

50 Ohamberlain 52,75 Tendenz stetig
Wolle

Bremen 18 Mai Baumwolle Upl loko midädl 66 75
Liverpool 18 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 27
Liverpool 18 Mai Baumwolle Umsatz 12000 Ballen

Import 2 000 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria 12 Mai Aegyptische Baumwolle per Jult

18 02 Novbr 18 13 Jan
FIetalle

London 18 Alai Chilt Kupter ruhig 63 3 Mon 685,
Zinn Staits flau 152 8 Mon 154 Blei span fest 18
engl 183 Zink gew Marke ruhig 2 spez Marke 22

Amerikanische W arenmärikkte
Kabelmeldung via Azoren Kmäden

Kafftee Zzutuhren 6900 Sack i0

New Vork, i8 5 16 5 16 5 16 5Weizen p Mai 1041 1041 Koggen I0Ko 65 64
x Juli 26 96 Schmalz p Mai 10 07 10 16

Mais loko 79 Juli 10 7 10 260Menl Spring cl 85 85 New Nork
Chiengo Petroleum in Cases 160 l 10Weizen p Mai 9711 962 do in Stard Withe 60 68 60

Juli 8755 875 do in Cred Balane 1900 1800
Mais p Mai 685 69 Katfeo loko 8 s 8p p J 66 67 p Aai 955 58Hater p Mai 40 h 40 p Juli 9 69 71v Juh 86 389Tendenz Weizen willig Mais mwatt

W asserstände
bedeutet über unter Null
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